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Fiat 500: Österreichs  beliebteste Modellfamilie*

Für den Planeten – dank lokal emissionsfreiem Elektromotor beim neuen (500)RED bzw. extrem geringen Treibstoffverbrauch bei den neuen (RED) Sondermodellen 
von Panda Hybrid, 500 Hybrid, 500X und Tipo. Für die Menschen – weil FIAT die (RED) Organisation bei ihrem Kampf gegen weltweite Pandemien unterstützt.
Übrigens – den neuen Fiat 500 Elektro gibt es jetzt auch im günstigen GREEN LEASING mit € 500,- Ladeguthaben°°.

FÜR DEN PLANETEN. 
FÜR DIE MENSCHEN.

DIE NEUEN (FIAT)RED MODELLE BEREITS AB € 13.990,– BEI FINANZIERUNG°

Verbrauch 13,0 kWh/100 km bzw. 4,7 – 6,3 l/100 km, CO2-Emission 0 – 143 g/km.
Symbolbilder. ° Angebotspreis Fiat Panda RED Hybrid 70 enthält Hybridbonus, Händlerbeteiligung und € 1.000,- Finanzie-
rungsbonus bei Finanzierung über   /   bis 31.03.2022. °° Detaillierte  Green Leasing 
Angebote finden Sie auf www.fiat.at. Ladeguthaben € 500,- inkl. USt. bei einem neuen Tanke Wien Energie Vertrag (Start/
Plus/Expert) in Verbindung mit Green Leasing. Gutschrift bezieht sich auf eventuelle monatliche Grundgebühr sowie 
Gebühren für Ladungen im Wien Energie Netz oder bei österreichweiten BEÖ Roaming Partnern. Weitergabe oder Barab-
löse ausgeschlossen. Freibleibende Angebote. Voraussetzung: bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in 
Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsaktionen. Stand 02/2022.
*Quelle Statistik Austria, Modellranking Jänner bis Dezember 2021 vor Škoda Octavia und Volkswagen Golf.
Fiat, Jeep und RAM haben sich verpflichtet, zwischen 2021 und 2023 mind. 4 Millionen Dollar an den Global Fund zu spen-
den, um mit (RED) Pandemien wie COVID und AIDS zu bekämpfen. Jedes (FIAT)RED-Fahrzeug ist Teil dieser Verpflichtung.

A_220134_Fragner_Bez-Blätter_F13_Q1_196x129_coop_red_range_0222_rz.indd   1A_220134_Fragner_Bez-Blätter_F13_Q1_196x129_coop_red_range_0222_rz.indd   1 09.02.22   10:0209.02.22   10:02

FRAGNER KFZ-GMBH - Verlässliche Mobilität.

Unser Land braucht
Unternehmer:innen,
die an die Zukunft
glauben.

#glaubanmorgen

Erlebnisgärtner
Reinhard Kittenberger

„Grün statt grau ist die Zukunft“
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Am 12. Jänner wurde ich vom Gemeinderat zum Bürger-
meister gewählt und ich darf mich für das Vertrauen noch-
mals bedanken. Die Fußstapfen, in die es zu treten gilt, sind 
große, und die Aufgaben und Herausforderungen ebenso.

Ich bedanke mich bei meinem Vorgänger Anton Pfeifer 
für sein umsichtiges Wirken für unsere Gemeinde und die 
geregelte Amtsübergabe. 

Wir hätten uns sicher alle gewünscht, das neue Jahr mit 
besseren Vorzeichen beginnen zu dürfen. Die traditionellen 
Bälle, unser Faschingsumzug und andere gesellschaftliche 
Ereignisse fehlen uns und unserer Gemeinschaft. Ich hoffe, 
dass unsere geliebten Feste und Veranstaltungen bald wie-
der möglich sind und wir die Covid-Krise dauerhaft über-
winden. Ich möchte auch darauf aufmerksam machen, dass 
ich nicht für die Impfpflicht und für Strafen bin, sondern für 
Eigenverantwortung und ein Miteinander.

 
Meine Ziele für die Zukunft:

Habe ich doch meine Kindheit und Jugend auf der 
Etsdorfer Kampwiese verbracht, daher ist mir die Revitali-
sierung dieses kleinen Naherholungsgebietes ein beson-
deres Anliegen. Im Vorjahr wurde der Wasserspiegel in der 
Badesaison wieder angehoben. Der Uferbereich wurde 
ausgeschnitten, die Stiegen-Anlagen gereinigt und eine 
gesicherte Feuerstelle (Grillplatz) errichtet, um erste kleine 
Feste zu feiern. Ich bedanke mich bei meinen Freunden und 
den Jugendlichen, die mir dabei geholfen haben. Für heuer 
ist die Sanierung der Stiegen geplant und falls es möglich 
ist, auch Verbesserungen am Ufermauerwerk. 

Den Ausbau der Photovoltaik treiben wir ebenfalls voran. 
Im Vorjahr wurde sehr erfolgreich (mit Bürgerbeteiligung) 
die ca. 30 kW-Anlage auf dem Dach der NÖ Mittelschule 
in Etsdorf errichtet. Weitere Anlagen auf Dächern von 

Gemeindegebäuden werden dieses Jahr ebenfalls mit 
Bürgerbeteiligung folgen. Um größere effektive Anlagen 
errichten zu können, suchen wir noch Dächer von Gewer-
bebetrieben, die wir dazu anmieten können. Mit der Familie 
Braun (Neubau des Spar-Marktes Friedl) in Etsdorf habe ich 
dazu bereits Vorgespräche geführt. Um den Sonnenstrom 
auch möglichst in unserer Gemeinde zu verteilen, werden 
wir eine Energiegemeinschaft gründen.

Derzeit arbeiten wir an der Vergabe für die Planung einer 
neuen Ortsbeleuchtung, die konventionelle Beleuchtung 
wird auf moderne LED-Leuchten umgestellt und somit der 
Stromverbrauch auf weniger als die Hälfte gesenkt werden. 

Ein offeneres Gemeindeamt über einen verbesserten 
digitalen Zugang für uns GrafeneggerInnen ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Wir werden dazu auch die Homepage 
übersichtlicher und moderner gestalten. 

Für unsere Jugend suchen wir eine Partylocation, etwas 
entfernt von den Ortsgebieten. Ein – auch renovierungs-
bedürftiger – Weinkeller wäre optimal, den wir mieten, 
pachten oder auch kaufen können. Hätten Sie da etwas 
für uns?

Ein besonderes Anliegen ist es mir Danke zu sagen, an 
mein Team in der Gemeindestube, das mich von Anfang 
an tatkräftig unterstützt, an die Mitarbeiter des Bauhofes, 
die immer ein offenes Ohr für meine Anliegen haben. An 
unsere Vereine und Institutionen, die wertvolle Beiträge für 
unsere Gemeinschaft und unsere Sicherheit leisten. 

Vor allem aber an Sie, an Euch liebe MitbürgerInnen, für 
die wohlwollende Aufnahme im neuen Amt und für die 
vielen Sympathiebekundungen. Ich werde mich bemühen, 
dem Vertrauen gerecht zu werden.

� Ihr / Euer Bürgermeister Ing. Manfred Denk, MBA

GESCHÄTZTE GRAFENEGGERINNEN, 
LIEBE FREUNDE!Fo

to
: M

ic
ha

el
a 

Ki
en

as
t



4 Aktuell

Sitzungstätigkeit im Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seinen 
Sitzungen am 17.12.2021 beschlossen:

•	Gebarungsprüfung durch Prüfungsausschuss
Bei einer am 09.12. vom Prüfungsausschuss durchge-
führten Gebarungsprüfung wurde sowohl eine korrekte 
Kassaführung der Kassenverwaltung des Gemeindeamtes 
als auch der zweckmäßige, sparsame und wirtschaftliche 
Einsatz von Steuergeldern neuerlich bestätigt. Der Gemein-
derat hat dies einstimmig zur Kenntnis genommen.

•	�Vergabe der Örtlichen Bauaufsicht für die Sanierung 
der Volksschule Grafenegg-Haitzendorf

Nachdem die Planungs- und Büroleistungen für die 
Sanierung der VS in Haitzendorf bereits beschlossen und 
vergeben worden sind, folgte als nächster Schritt die Ver-
gabe der örtlichen Bauaufsicht an den Bestbieter. Kosten 
in Höhe von inkl. MwSt. € 77.145,60 wurden einstimmig 
genehmigt.

•	�Änderung der Wasserabgabenordnung
In einem Überprüfungsbericht des Amtes der NÖ Landes-
regierung vom November 2021 wurde die Marktgemeinde 
Grafenegg auf das Erfordernis der wertmäßigen Anpassung 
der Wasserabgaben hingewiesen. Die letzte Erhöhung 
erfolgte mit 01.01.2017.
Ferner hat die Marktgemeinde Grafenegg für das Jahr 
2022 einen höheren Verbandsbeitrag an den Wasserver-

band Wagram im Ausmaß von ca. € 78.100,00 gegenüber 
dem Vorjahr zu leisten. Dies wurde in der Vorstandssitzung 
und der Mitgliederversammlung des Wasserverbandes am 
07.12.2021 beschlossen. Dem entsprechend wurde vom 
Gemeinderat eine durchschnittliche 10%ige Erhöhung der 
Wasserversorgungsabgaben ab 01.01.2022 einstimmig 
beschlossen.

Wasseranschlussabgabe neu: € 9,00 
(bisher: € 8,00)
Wasserbereitstellungsgebühr neu: € 20,00 pro m³/h
(bisher: € 18,00 pro m³/h)
Wasserbezugsgebühr neu: € 1,65
(bisher: € 1,45)

•	�Vertretung der Marktgemeinde bei  
Gemeindeverbänden

Eine verbandsangehörige Gemeinde wird in der Ver-
bandsversammlung stets vom Bürgermeister vertreten. 
Der Gemeinderat kann aber auch einen anderen Vertreter 
aus seiner Mitte entsenden. Bgm. Anton Pfeifer hat die-
se Tätigkeit bis zu seinem Amtsverzicht per 31.12.2021 
ausgeübt und wird auf Antrag einstimmig nun auch als 
Gemeinderat ab 01.01.2022 für die restliche Dauer der 
Gemeinderatsperiode in die Verbandsversammlung des 
Gemeindeabwasserverbandes Krems an der Donau sowie 
des Gemeindeverbandes für Abgabeneinhebung und 
Umweltschutz im Bezirk Krems entsandt.

Einnahmen Ausgaben

Volksschule Haitzendorf (Sanierung) € 2.002.000,00 € 2.002.000,00

Straßenbau allgemein € 365.000,00 € 365.000,00

Straßenbau Siedlungserweiterung Haitzendorf € 120.000,00 € 120.000,00

Güterwege € 25.000,00 € 25.000,00

Wasserversorgung allgemein € 80.000,00 € 60.000,00

WVA Siedlungserweiterung Haitzendorf € 120.000,00 € 140.000,00

Abwasserbeseitigung allgemein € 235.000,00 € 115.000,00

ABA Siedlungserweiterung Haitzendorf € 400.000,00 € 520.000,00

Gesamtsummen € 3.347.000,00 € 3.347.000,00

Mit dem Voranschlag sind neben den laufenden Kosten auch ca. 3,35 Mio. Euro
für außerordentliche Projekte beschlossen worden.
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DIE WICHTIGSTEN EINNAHMEN 2022 2021

Pachterlöse € 5.700,00 € 5.500,00
Mieten und Betriebskosten € 51.500,00 € 46.700,00
WVA-Bereitstellungsgebühr (Miete) € 81.300,00 € 81.000,00
WVA-Bezugsgebühr € 292.000,00 € 295.000,00
ABA-Kanalbenützungsgebühr € 861.000,00 € 854.000,00
Grundsteuer A + B € 208.700,00 € 191.800,00
Kommunalsteuer € 530.000,00 € 450.000,00
Lustbarkeitsabgabe € 25.000,00 € 25.000,00
Gebrauchsabgabe € 72.100,00 € 69.100,00
Aufschließungsabgabe € 250.000,00 € 300.000,00
Verwaltungsabgaben € 16.600,00 € 16.000,00
Nächtigungstaxe + Interessentenbeitrag € 8.000,00 € 8.000,00
Abgabenertragsanteile € 2.922.000,00 € 2.379.000,00
Bedarfszuweisungen u. Bundesbeiträge € 179.300,00 € 141.600,00
Zinsenzuschüsse € 101.100,00 € 172.600,00

DIE WICHTIGSTEN AUSGABEN 2022 2021

Bezüge der Mandatare € 148.200,00 € 145.600,00
Transferszahlungen an Gemeindepensionsverband € 73.300,00 € 73.000,00
Bezüge aller Vertragsbediensteten € 979.100,00 € 923.000,00
Aufwand und Unterstützung für Feuerwehren € 43.300,00 € 53.500,00
Stromkosten Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 4.600,00 € 4.200,00
Beheizung Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 10.200,00 € 10.200,00
diverse Schulumlagen inkl. Musik- u. Berufsschulen € 309.000,00 € 303.300,00
Beheizung NÖ Landeskindergärten € 5.000,00 € 3.000,00
Stromkosten NÖ Landeskindergärten € 4.500,00 € 4.600,00
Subventionen an Vereine und Institutionen € 47.500,00 € 37.900,00
Instandhaltung Kulturdenkmäler und Ortsbildpfelge € 52.000,00 € 52.000,00
Sozialhilfeumlage inkl. Wohnsitzgemeindebeitrag € 462.000,00 € 418.000,00
Jugendwohlfahrtsumlage € 87.000,00 € 62.000,00
NÖKAS-Beitrag inkl. Verwaltungsaufwand € 872.100,00 € 827.100,00
HWS-Damm Krems/Donau/Kamp Vbd.Btg. € 45.600,00 € 44.500,00
diverse Mitgliedsbeiträge (Weinstraße u. TVB-Kamptal, Lea-
der Kamptal, Vinothegg, Hagelabwehr) 

€ 25.200,00 € 22.700,00

Straßenbeleuchtung Stromkosten € 36.300,00 € 35.900,00
Treibstoffe Bauhoffuhrpark € 7.600,00 € 6.800,00
Verbandsbeitrag Wasserverband Wagram € 304.400,00 € 226.300,00
Verbandsbeitrag Gemeindeabwasserverband Krems € 403.900,00 € 398.300,00
Kredittilgungen inkl. Zinsen € 537.100,00 € 619.400,00

VORANSCHLAG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2022
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2021 den Voranschlag für
das Haushaltsjahr 2022 beschlossen.
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Stefanie Haidvogel ist verheiratet 
und zweifache Mutter. Hauptberuf-
lich ist sie als Bankangestellte im 
Kreditrisikomanagement tätig und 
hat ein abgeschlossenes Studium in 
Unternehmensführung und E-Busi-
nessmanagement.

Geplant ist auch die Nachrückung in 
den Ausschuss für Bildung, Kindergär-
ten, Jugend, Sport, Kultur und Frem-
denverkehr sowie in den Ausschuss 

für Gesundheit (Gesunde Gemeinde), 
Familie und Soziales. Weiterhin enga-
giert sie sich auch bei den „Wir Nieder-
österreicherinnen“ Etsdorf. 

Neben der Familie interessiert sie 
sich für Reisen und Fotografie, auch für 
historische Ansichten der Gemeinde 
(Topothek), und sucht ihren Ausgleich 
bei der Gartenarbeit und bei Spazier-
gängen mit Hund Barney.

Ihre Schwerpunkte sind nicht nur 
der Ausbau der Kindergärten, Förde-
rung des Gemeindelebens, sondern 
auch – aufgrund ihrer aktuellen Wei-
terbildung – Digitalisierungsthemen.

Sie freut sich auf die aktive Mitarbeit 
und Mitgestaltung in ihrer Heimatge-
meinde und hat immer ein offenes Ohr 
für Anliegen aus der Bevölkerung.

ÖVP-Gemeinderätin angelobt
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TESTSTRASSEN IM BEZIRK KREMS LAND 
SCHLIESSEN MIT 31. MÄRZ
Adresse der Teststraße MO DI MI DO FR

3542 Gföhl, Hauptplatz 3 16:00 – 18:00 06:30 – 08:00

3500 Krems/Donau, Strandbadstr. 3 15:00 – 19:00 15:00 – 19:00

3550 Langenlois, Kamptalstraße 83 08:00 – 11:00 16:00 – 19:00

Die aus Etsdorf stammende 
Stefanie Haidvogel (39) tritt 
die Nachfolge von Ursula 
Resch als ÖVP-Gemeinde-
rätin an. 

Die MALERMEISTERPollhammer & Schnabel O.G.
A-3494 Brunn im Felde, Hauptstraße 77

Mobil: +43 (0) 664 / 1 88 44 61
diemalermeister@outlook.at

www.malermeister-krems .at Karl Mitterbauer
Friedhofgasse 9 | 3492 Etsdorf am Kamp | Tel. 0664 / 871 85 50
tischlerei@karl-mitterbauer.at | www.karl-mitterbauer.at

T i s c h l e r e i

GGR Stefanie Haidvogel wurde als neue  
ÖVP-Gemeinderätin angelobt.
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Am 31. Dezember 2021 endete 
die fast 22-jährige Amtsführung 
von Bürgermeister Anton Pfeifer.  
Seine Entscheidung hat er dem 
Gemeinderat am 29. November 

bekanntgegeben. „Es gibt keinen kon-
kreten Anlass, es war Zeit, das Amt der 
jüngeren Generation zu übergeben“, 
kommentierte Anton Pfeifer den Wech-
sel. Seine Aufgabe hat er mit großer 

Verantwortung und Weitsicht ausge-
übt. Die Marktgemeinde Grafenegg hat 
unter seiner Führung große Fortschritte 
gemacht und sich zu einer modernen, 
lebenswerten Gemeinde entwickelt.

Mit außerordentlich anerkennen-
den Dankesworten hat sich auch 
der Bezirkshauptmann des Bezirkes 
Krems-Land Mag. Günter Stöger bei 
Anton Pfeifer bedankt. Alle Mitarbeiter 
des Gemeindeamtes und des Bauhofes 
schließen sich diesem Dank herzlich 
an! Dem Gemeinderat bleibt Anton 
Pfeifer noch bis 2025 erhalten.

Das Amt des Vizebürgermeisters 
bleibt durch diesen Schritt unberührt.

Bereits am 17. Jänner hat der 
Bezirkshauptmann des Bezirkes 
Krems-Land Mag. Günter Stöger den 
neu gewählten Bürgermeister Ing. 
Manfred Denk, MBA, auf die Bundes- 
und Landesverfassung angelobt.

Führungswechsel in der 
Marktgemeinde Grafenegg

Angelobung – v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Mag. Günter Stöger (BH Krems-Land)

Dank und Anerkennung – v.l.n.r.: GR Anton Pfeifer, Mag. Günter Stöger (BH Krems-Land)

Am 12. Jänner fand unter 
dem Vorsitz von Vizebürger-
meister Franz Klein die Wahl 
zum neuen Bürgermeister 
der Marktgemeinde Grafen
egg statt. Mit großer Mehr-
heit stimmten die anwesen-
den Gemeinderäte für Ing. 
Manfred Denk, MBA, der seit 
elf Jahren als geschäftsfüh-
render Gemeinderat tätig ist.



8 Aktuell

Auszeichnungen und Ehrungen

Den nachstehenden Personen 
wurden Dank und Anerkennung für 
ihre mehrjährige politische Tätigkeit 
im Gemeinderat sowie die Mitarbeit 
in den jeweiligen Ausschüssen aus-
gesprochen:

Ehrung „Urkunde Dank und Anerken-
nung“ für 5 Jahre:
•	Stefan Handschuh
•	Gerhard Hörzinger
•	Reinhard Klement
•	Johann Mauss

Ehrung „Urkunde und Ehrennadel in 
SILBER“ für 10 Jahre
•	Gerlinde Klomser

Ehrung „Urkunde und Ehrennadel in 
GOLD“ für 20 Jahre
•	Johann Höllerer
•	RegR Ing. Wolfgang Neumann
•	Vizebgm. Franz Klein

Text Hildegard Stadler, Foto Chrisrtian Leneis, NÖN

v.l.n.r. stehend: GR Anton Pfeifer, Vbgm. Franz 
Klein, Johann Höllerer, Johann Mauss, 
KommRat Reinhard Klement, Stefan Handschuh
v.l.n.r. sitzend: RegR Ing. Wolfgang Neumann, 
Gerlinde Klomser, Gerhard Hörzinger

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ . Baugebiet Krems 
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
+43 50 626-1401
porr.at

Eine Auszeichnung bzw. die Ehrung langjähriger, zwischenzeitlich ausgeschiedener Gemein-
deratsmitglieder wäre schon im Dezember 2020 geplant gewesen. Die allseits bekannten 
Umstände und Vorsichtsmaßnahmen haben dies jedoch nicht zugelassen. Im Rahmen der 
Jahresabschlusssitzung am 20. Dezember konnte dies nun nachgeholt werden. 
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BILDÜBERGABE „ORTS-
ANSICHT ETSDORF“

BESTER WALDVIERTLER 
FREIWILLIGER 2021

Eine besondere Ehrung erfuhr der ehemalige Gemeinderat Josef Strobl 
für seine 44-jährige Tätigkeit als Mandatar. In all den Jahren stellte er das 
Gemeinwohl der Marktgemeinde Grafenegg stets vor die Interessen seiner 
Partei, der SPÖ Grafenegg. Das Geschenk der Marktgemeinde, ein Bild mit 
der Ortsansicht von Etsdorf, soll die Verbundenheit mit seinem Heimatort 
zum Ausdruck bringen.

Alljährlich werden bei der Bio-Energie-Messe in Großschönau die „Besten 
Freiwilligen“ vor den Vorhang gebeten. Von der MG Grafenegg wurde Anton 
Lang für seinen unermüdlichen Einsatz beim DEV Sittendorf, dem ÖKB 
Sittendorf sowie bei den Senioren Grafenegg nominiert. Die Ehrung wurde 
stellvertretend von Bürgermeister a.D. Anton Pfeifer und der Landesobfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung GGR ÖkR Maria Forstner vorgenommen.

v.l.n.r.: GR Anton Pfeifer, Josef Strobl, Vbgm. Franz Klein v.l.n.r.: GGR ÖkR Maria Forstner, Anton Lang, GR Anton Pfeifer
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PARTYSERVICE
Fein, dass es das noch gibt ...

... die frisch im Markt zubereiteten 
Köstlichkeiten von SPAR.

Putzerei
AnnahmestelleAnnahmestelle

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr.: 07:00 – 18:00 Uhr | Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

FRIEDL

Feinkostplatten, 
belegte Brötchen 

und Geschenkkörbe 
aller Art

Inserat_Friedl_Gemeindezeitung_88x124.indd   1 04.06.20   10:26

NACHHALTIGE DELIKATESSEN
IN DER REGION EINKAUFEN
Gemüse, Pilze, Eingelegtes & Eingemachtes

Liköre, Bier, Fruchtsäfe, Essig & Öl
Eier, Käse & Backwaren

Bio Fisch, Wildfleisch & Wildprodukte
hausgemachte Mehlspeisen und vieles mehr

MÖRWALD MARKTHALLE
Große Zeile 7 . 3483 Feuersbrunn

ÖFFNUNGSZEITEN
19. März, 16. April, 21. Mai, 18. Juni, 16. Juli, 

20. August, 17. September jeweils von 9 – 14 Uhr

INFORMATIONEN
+43 2738 22980 . markthalle@moerwald.at
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Ihr Partner für alle (Ab-)Fälle
�

Kontaktieren Sie uns unverbindlich. Unsere Expert/innen beraten Sie gerne! T: 059 800 5000  I saubermacher.at

Al les aus einer Hand
+   Entsorgung von Abfäl len al ler  Art
+  Mulden und Container
+  Entrümpelungen und Demontagen
+  Kanalservices
+  Öltankreinigung
+  Aushubmater ia l
+  Akten-/Datenvernichtung
+  uvm. 

2019 2020 2021 kg/Einwohner*
Sperrmüll 2.062.760 2.289.820 2.211.370 39,0
Altholz 2.874.710 3.194.200 2.889.740 50,9
Eisen 1.655.250 1.821.900 1.649.520 29,1
Strauchschnitt 8.449.640 9.385.341 8.776.322 154,6
Grasschnitt 1.257.520 1.493.240 1.497.600 26,4
Karton 1.064.700 1.136.880 1.217.031 21,4
Kunststoff verpackungen 303.892 297.129 303.993 5,4
Problemstoff e Gesamt 252.026 252.842 250.673 4,4
E-Schrott Gesamt 645.307 681.582 581.482 10,2
Altkleider 189.963 208.295 212.622 3,7
Altreifen 47.885 57.446 62.827 1,1
Kunststoff e 235.240 247.820 246.950 4,4
Silofolien 104.720 80.300 83.180 1,5
Bauschutt 965.720 1.006.150 1.010.450 17,8
Abfall nicht brennbar 1.155.990 1.260.450 1.321.090 23,3

393,2

2019 2020 2021 kg/Einwohner
Restmüll 337.420 349.910 353.440 110,2
Biomüll 407.410 455.800 465.270 145,0
Altpapier 188.220 214.800 188.360 58,7
Gelber Sack/Tonne 25.225 26.535 27.626 8,6
Altglas (Weiß- und Buntglas) 116.510 126.420 135.630 42,3
Metallverpackungen („Dosen“) 8.485 9.774 9.109 2,8

ABFALLSTATISTIK WERTSTOFFZENTREN
IM BEZIRK KREMS – VERGLEICH 2019­2021

ABFALLSTATISTIK GRAFENEGG 2019­2021
Abholung beim Haus + Sammelinseln

* 56.755 Hauptwohnsitz-Einwohner
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VOLKSBEGEHREN – EINTRAGUNGSWOCHE
In der Zeit vom 02. bis 09. Mai können Personen, die

• � die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen
• � am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das 16. Lebensjahr vollendet haben und
• � zum Stichtag 28. März in der Wählerevidenz einer Gemeinde

eingetragen sind, ihre Zustimmung zu 

•  „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren“
•  Arbeitslosengeld RAUF!
•  Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
•  NEIN zur Impfpflicht
•  Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!
•  Stoppt Lebendtier-Transportqual
•  Mental Health Jugendvolksbegehren

erklären. Eintragungen können bei jedem Gemeindeamt/Magistrat oder mittels eigener qualifizierter elektronischer 
Signatur getätigt werden. 

Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für diese Volksbegehren abgegeben haben, können KEINE 
Eintragung mehr vornehmen, da eine bereits geleistete Unterstützungserklärung als Eintragung zählt.

SPENDE VOM
VERSCHÖNERUNGS­
VEREIN KAMP

Am 24. Dezember überreichte der Verschönerungsver-
ein Kamp eine Spende von € 150,00 an Dr. Josef Knapp. 
Verwendet wird diese Spende für die Anschaffung einer 
neuen Batterie des Defibrillators. Diese muss nach einigen 
Jahren ausgetauscht werden, damit der Defibrillator auch 
weiterhin funktionstüchtig bleibt und im Notfall Leben 
retten kann.

Foto und Text: Karl Lackner

Stiftsgasse 1, 3130 Herzogenburg, Tel: 02782 / 21 400
kanzlei@notar-bergkirchner.at

Fleischwaren Höllerschmid GmbH  
Gewerbestraße 19 
3492 Walkersdorf 
Telefon +43 (0)2735 5228-10 
fleischbank@hoellerschmid.at 
www.hoellerschmid.at

echt · regional · bio

Höllerschmid – die Avantgarde  
in Sachen Fleisch.

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7:00 bis 17:00 Uhr 
Sa. 7:00 bis 12:00 Uhr
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Frühjahrsputz 2022 –
es geht ab sofort wieder los!
Der Frühling steht vor der Tür 
und damit geht die größte 
und erfolgreichste Umwelt-
aktion des Landes Nieder-
österreich in die nächste 
Runde.

Wer die Marktgemeinde Grafenegg 
auch in herausfordernden Zeiten einer 
Pandemie sauber halten möchte, der 
ist auch heuer wieder herzlich dazu 
eingeladen. Sammeln kann Jede und 
Jeder – egal ob als Einzelperson, in der 
Familie oder in der Gruppe. Wichtig ist 
nur die Beachtung der aktuell gültigen 
Covid-19-Vorschriften.

Mitmachen zahlt sich doppelt aus!
Mit Ihrer Teilnahme am Frühjahrs-

putz 2022 leisten Sie einen wertvol-
len Beitrag für unsere Gemeinde und 
machen Grafenegg ein Stückchen 
schöner! Melden Sie sich auf der 
Homepage des GV Krems an, wenn 
Sie orange Abfallsäcke, Handschuhe 
und Warnwesten brauchen und neh-
men Sie am Gewinnspiel teil. Der GV 

Krems verlost unter allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern, die ein Foto 
von ihrer Sammelaktion hochladen, 
4 Genuss-Pakete bestehend aus 
Picknick-Korb mit Porzellangeschirr, 
30 Euro-Einkaufsgutschein für regio-
nale Spezialitäten und das Koch.Kunst.
Buch mit vielen saisonalen Rezept-
ideen zur Resteverwertung. 

Alle Informationen zum corona-
konformen Frühjahrsputz 2022, zur 
Anmeldung und zum Gewinnspiel 
fi nden Sie unter www.gvkrems.at/
fruehjahrsputz. Für Fragen steht 
Ihnen auch das Abfalltelefon unter 
02734/32333-33 oder Umwelt-GR 
Sonja Traht unter 0680/2027222 zur 
Verfügung. 
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Haus und Gartenservice 
Baggerarbeiten

Josef Strobl
Handwerker
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Kostenloser E-Bike-Kurs
des ÖAMTC
Der nächste Frühling kommt bestimmt – 
und mit ihm auch die Fahrradsaison. Weil 
der Anteil an E-Bike-Fahrern immer mehr 
ansteigt, werden vom ÖAMTC gemeinsam 
mit der Gesunden Gemeinde Grafenegg 
kostenlose Fahrkurse angeboten.

Zielsetzung ist die Erhöhung der Fahrsicherheit mit dem 
E-Bike durch sinnvolle Übungen sowie Informationen zu 
Bedienung, Technik und Kauf. Zielgruppe sind Personen 
jeden Alters, die sich auf ihrem E-Bike unsicher fühlen oder 
vor einer Kaufentscheidung stehen, aber auch alle, die in 
sicherer Umgebung üben möchten. Die Teilnahme sollte 
idealerweise mit dem eigenen E-Bike erfolgen. Bei Bedarf 

stehen auch 5 Leih-E-Bikes/Kurs (nach Voranmeldung) 
sowie Fahrradhelme zur Verfügung.

Kurstermine: 
Donnerstag, 28. April, 09:00 bis 12:00 Uhr (Gruppe I)
Donnerstag, 28. April, 13:00 bis 16:00 Uhr (Gruppe II)

Kursort:
Hartplatz hinter dem Schulsportplatz

Kosten:
Der ÖAMTC ermöglicht diese Aktion kostenlos

Anmeldung bei Frau Stadler, Bürgerservice, Tel. 02735/ 
2445-10 oder buergerservice@grafenegg.gv.at Te
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 HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.  
Impressum: Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien 

 

Sperre Südteil der Park & 
Ride-Anlage Hadersdorf am 
Kamp 
 
Im Zuge von Arbeiten am Bahnhof Hadersdorf am Kamp wird der 
südliche Teil der Park & Ride Anlage im Zeitraum von 28.02.2022 – 
Dezember 2023 gesperrt. 
 
Die Bike & Ride Anlage sowie die Stellplätze für Personen mit 
reduzierter Mobilität und E-Ladeplätze im Nahbereich des 
Bahnhofsgebäudes bleiben bestehen. 
Bitte beachten Sie die Beschilderung vor Ort. 
 
Ersatzflächen werden nach Möglichkeit geschaffen. Die nächst-
größere Park & Ride Anlage befindet sich in Fels am Wagram. 
 
Diese Sperre der Park & Ride Anlage hat keine Auswirkungen auf den 
Fahrplan. 
 
Wir entschuldigen uns für die Unannehmlichkeiten und bitten um Ihr 
Verständnis. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte an infra.kundenservice@oebb.at. 
Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie 
auch unter infrastruktur.oebb.at.  
 
Allgemeine Fahrplanauskünfte: oebb.at | 05-1717 | Scotty mobil 
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KÜNFTIGE REKRUTEN AUS GRAFENEGG
Am 8. Februar hatten die jungen 

Burschen des Geburtsjahrganges 2004 
beim Militärkommando in St. Pölten 
zur Stellung anzutreten und wurden 
auf ihre Tauglichkeit hin überprüft.

Mit der Ableistung des Präsenz-
dienstes oder dem Zivildienst leisten 
die Jugendlichen einen wichtigen 
Beitrag für unsere Gesellschaft. Sie 
wurden daher von der Marktgemeinde 
zu einem Umtrunk und gemeinsamen 
Abendessen ins Gasthaus Haag ein-
geladen. v.l.n.r.: Vizebgm. Franz Klein, Hakki Özavsar, Lukas Fragner, Manuel Maissner,  

Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Alexander Kretz
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UNIFORMROCK DEM  
GEMEINDEARCHIV ÜBERGEBEN

Ein herzliches Dankeschön an 
Schneidermeister Walter Pitlik aus 
Sittendorf. Er machte in der Pension 
seinen Beruf zum Hobby. Getreu 
nach alten Vorbildern schneiderte er 
Uniformen aus der Kaiserzeit, die er 
2010 in einer Ausstellung im Schloss 
Grafenegg präsentierte. Darunter auch 
einen Rock, den seinerzeit Johann 
Gegenbauer „Edler von Kampbrück“ 
trug. Als großzügige Spende übergab 
er diesen zur Aufbewahrung an das 
Gemeindearchiv.

Johann Gegenbauer wurde in 
Etsdorf in einfachen Verhältnissen 
geboren und legte eine unglaub-
liche militärische Karriere hin, wor-
auf ihn Kaiser Franz Josef I. in den 
erblichen Adelsstand erhob und 
ihm den Titel „Edler von Kampbrück“  
verlieh. 

Seine Geschichte ist in einem Heft 
von Hermine Ploiner zusammen-
gefasst und für einen kleinen Druck-
kostenbeitrag von € 3,50 bei ihr unter 
0660/4292610 erhältlich.
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Claudia Gabriel D.O.® M.R.O. ® FSCCO Termine nach Vereinbarung: 0664 3450301
www.claudia-koop.de 1080 Wien, Albertplatz 8a / 3485 Grafenegg 1

HUMANENERGETIK
Cranio-Sacrale Energiearbeit

Auf körperlicher, seelischer und geistiger 
Ebene wirkende, sanfte Berührungen.

Ausbalancieren vom zentralen und 
vegetativen Nervensystem.

Cranio-Sacrale Anwendungen für 
Babies, Kinder und Erwachsene.
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UMWELT-TIPP FÜR JUNGFAMILIEN: 
MEHRWEGWINDELN STATT WEGWERFWINDELN
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Pampers, Babylove, … wer kennt 
sie nicht, die typischen Marken von 
Einwegwindeln. Nachhaltig leben mit 
Mehrwegwindeln aus Stoffhöschen, 
Innenwindel und Vlies. Rot, blau, weiß, 
sie sind hübsch und in vielen Farben 
erhältlich. Die Vorteile: Reduzierung 
von Hausmüll, Ersparnis bis 1.000 
EUR pro Baby, und Förderung durch 
Gutschein.

Ein Baby benötigt ca. 1,5 Tonnen 
(!) bzw. 6.000 Stück Wegwerfwindeln 
in den ersten 2,5 Jahren. Dies macht 
ca. 6  % des Restmülls von Jungfa-
milien aus. Mehrwegwindeln sind 
deshalb eine gute Möglichkeit: sie 
sind pflegeleicht, atmungsaktiv, ein-
fach in der Handhabung und gesund 
und natürlich für das Baby. Sie sind 

auch trendig und umweltfreund-
lich – die CO2-Emissionen sind um 
40 % geringer als bei Einwegwindeln! 
Kinderärzte befürworten das Wickeln 
mit diesen Stoffwindeln, da dadurch 
eine gesunde Hüftentwicklung 
gefördert wird. Auch Hautrötungen, 
Windelsor und Pilzinfektionen werden  
minimiert. 

Jede Kindesmutter, die in der 
Gemeinde hauptwohnsitzgemeldet 
ist, kann sich entweder vor der Geburt 
gegen Vorlage des Mutter-Kind-Passes 
oder nach der Geburt bei der Anmel-
dung des Babys einen „Windelgut-
schein“ im Rathaus im Bürgerservice 
abholen. Der Gutschein, wird beim 
Kauf der Grundausstattung eines 
Wickelpakets vom Kaufpreis abgezo-
gen.

Es gibt zwei Förderungsmodelle: 

•	Variante A: Kostenbeitrag Gemein-
deverband Krems 71 Euro und Fach-
handel 29 Euro (bei Kaufsumme ab 
250 Euro)

•	Variante B: Kostenbeitrag Gemein-
deverband Krems 35,50 Euro, und 
Fachhandel 14,50 Euro (bei Kaufsum-
me ab 125 Euro)

Nützen Sie diese wirklich attraktive 
Aktion zur Müllreduktion und zum 
Geld sparen! 

Für weitere Informationen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter des Gemeinde-
verbandes Krems, das Bürgerservice 
der MG Grafenegg sowie auch der 
„Verein-WIWA“ (www.verein-wiwa.at) 
gerne zur Verfügung.

Ihre Umweltgemeinderätin Sonja Traht

Gesamtkosten berechnet für 2,5 Jahre
Wegwerfwindeln 

1.100 bis 1.900 Euro
Mehrwegwindeln 
450 bis 600 Euro

Anschaffungskosten  
ca. 1.000 – 1.800 Euro 

Anschaffungskosten
ca. 250 – 400 Euro

ca. 125 Euro  
Entsorgungskosten für 

1 t Nassmüll

300 Euro 
(für Wasser, Waschmittel, Energie) 

abzgl. Förderung ca. 100 Euro

Die Verwendung ist ganz einfach & Sie sparen Geld! Windelvlies in die Saugwindel einlegen – Baby 
wickeln – verschmutztes Vlies entsorgen – gebrauchte Innenwindel im Windeleimer sammeln – Innen-
windel und Stoffhöschen (nach Bedarf ) waschen & trocknen.

Windelcrop: Stefan Meerskraut
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Beim diesjährigen von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner unter-
stützten Kreativwettbewerb „Weihn
ARTlich – Weihnachtspost für die 
NÖ Landesregierung 2021“ gewann 
Hannah Steyrer (Klasse 1b) aus der 
NMS Grafenegg einen Anerkennungs-
preis bei mehr als 50 Einsendungen  
insgesamt. 

Hannah malte gekonnt mit Ölkrei-
den weihnachtliche Kerzen, deren 
Ornamente durch Kratztechnik hervor-
gehoben wurden. 

Aufgrund der gegebenen COVID-
19-Situation fand die Preisverleihung 
am 7. Dezember unter dem Vorsitz von 
Fachinspektor Andreas Gruber online 
statt. 

JUNGE KÜNSTLERIN ERZIELT 
ACHTUNGSERFOLG

v.l.n.r.: Ben, Hannah und Anja (alle Klasse 1B) 

TOLLE SCHULNACHRICHTEN
Schulnachrichten mit lauter Sehr 

Gut sind an der Niederösterreichi-
schen Mittelschule und Polytechni-

schen Schule gar keine Seltenheit. 
Diesmal haben es in der schwie-
rigen und herausfordernden Zeit 

fünf Schülerinnen und ein Schüler 
geschafft. Durch intensive und fle-
xible Unterrichtsarbeit entweder im 
Klassenverband oder am Bildschirm 
im Homeschooling konnten fast 
alle Herausforderungen gemeistert  
werden.

Jetzt freuen wir uns alle schon auf 
die wärmeren Monate, wo die unan-
genehmen Schutzvorkehrungen 
wegfallen und Schule wieder ganz so 
ist, wie sie eigentlich sein sollte. Vor-
freude besteht auch auf das nächste 
Schuljahr, wo sich wieder viele Kinder 
für unsere Schule entschieden haben. 
Anmeldungen für Restplätze sind der-
zeit noch möglich.v.l.n.r.: Anja (PTS), Hannah (3B), Laura Leonie (2B), Tobias (1A), Theresa (3B), Lea (3A)
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Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
30. April + 1. Mai, 8-17 Uhr:

Tage der offenen Gärtnerei
minus 10 % auf Sommerblumen

Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf
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„Einmal Cookiepower bitte!” heißt 
der erste Kinderroman der Etsdorferin 
Irene Gruber, die Integrationslehrerin 
in der NMS Grafenegg ist. „Cookie“ ist 
ein staatlich zertifizierter Therapiebe-
gleithund und darf sie in die Schule 
begleiten.

Die Geschichte handelt von einem 
8-jährigen Jungen, der im Rollstuhl 
sitzt. Leon ist immer mies gelaunt 
und am liebsten allein. Die freche 
Mopsdame Cookie, die nur mit ihm 
spricht, kann ihn aus seinem Schne-
ckenhaus holen. Gemeinsam erleben 
sie Abenteuer und schließen dabei 

Freundschaften. Leons Welt verändert 
sich für immer.

Die Autorin spricht von einem regio-
nalen Produkt, da der Illustrator (Peter 
Walkerstorfer) und der Verantwortli-
che für das Layout (Roland Jedenastik) 
auch aus der Region stammen. 

Die gebundene Version kann bei 
Irene Gruber (Tel. 0680/2364861) 
erworben werden. Das Buch ist auch 
über meinbestseller.de oder bei 
Amazon erhältlich. Die E-Book Version 
gibt es bei neobooks.com. Weitere 
Informationen: www.mops-of-crazy-
grubers.at.

MUSIKSCHULE REGION WAGRAM 
ERSPIELTE ZWEI AUSZEICHNUNGEN

Am Samstag, 19. Februar fand der 
Bläser Kammermusik Wettbewerb 
in Krems statt. In Kooperation der 
Musikschulen Region Wagram und der 
Musikschule Unteres Traisental traten 
zwei Querflöten-Ensembles zu diesem 
Wettbewerb an. 

Seit Monaten wird auch in den 
Ferien fleißig geprobt. Beide Forma

tionen werden Anfang März auch 
beim Landeswettbewerb „Prima la 
Musica“ zu hören sein. Mag. Melanie 
Steininger betreut „Con Gioia“ und 
„4ever flute“ in Kooperation mit der 
Musikschule Region Wagram und 
Unteres Traisental. 

Die Generalprobe dafür ist mehr 
als gelungen: „4ever flute“ und „Con 

Gioia“ erzielten beide einen ausge-
zeichneten Erfolg! 

Auf den Fotos ist die betreuende 
Pädagogin Mag. Melanie Steininger 
mit ihren ausgezeichneten Schüle-
rinnen zu sehen. Aus der Gemeinde 
Grafenegg ist Lea Holzer-Söllner vom 
Ensemble „Con Gioia“ eine der erfolg-
reichen Musikerinnen!

EINMAL COOKIEPOWER, BITTE!

Fotos und Text: Irene Gruber
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Die Streuautomaten dieser Baurei-
he sind Aufsatzgeräte. In ihren zwei 
Kammern für Salz und Splitt sind 
zwei leistungsstarke Förderschnecken 
integriert. Sie sorgen dafür, dass das 
Streugut problemlos und ohne zu ver-
klumpen nach hinten zum Streuteller 
geführt wird. Hier kommt die Sole 

aus der zusätzlichen Feuchtsalzein-
richtung hinzu. Die exakte Dosierung 
ergibt sich aus der Streumengen-Ein-
stellung, der Fahrgeschwindigkeit 
und der benötigten Streubreite. Die 
Steuer- und Überwachungsfunktionen 
geschehen vollelektronisch über ein 
computergestütztes Steuerpult im 

Führerhaus des Trägerfahrzeugs. Das 
Zusammenspiel aus Präzision, Zuver-
lässigkeit und modernster Technologie 
ergibt ein perfektes Streubild und opti-
male Straßensicherheit. Bürgermeister 
Ing. Manfred Denk, MBA begutachtet 
mit Bauhofleiter Gerhard Kowar und 
Mag. Brigitte Urabl das neue Fahrzeug.

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Mag. Brigitte Urabl (Bauhof ) und Gerhard Kowar, Bauhofleiter

Neues Streufahrzeug 
von Springer Kommunaltechnik
Aufgrund hoher Reparatur-
kosten, die für das 19 Jahre 
alte Streugerät angefallen 
wären, hat der Gemeinde
vorstand den Ankauf 
eines neuen Einkammer-
Streuautomaten der Serie 
A250 der Firma Springer 
Kommunaltechnik GmbH 
beschlossen.
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DEV SITTENDORF: NATUR­
KUNDLICHE WANDERUNG
Sonntag, 1. Mai, 9 Uhr
Treffpunkt: Dorferneuerungshaus Sittendorf: 
Naturkundliche Wanderung im
Natura 2000-Gebiet Unteres Kamptal
Leitung: Johann Kemle, Obmann des DEV Sittendorf und 
anerkannter Hobby-Ornithologe
Leichte Wanderung mit Labestelle, Dauer ca. 2,5 Std.

AKTIVITÄTEN 
NÖ SENIOREN GRAFENGG
Dienstag, 29. März, Treffpunkt: 9 Uhr 
in der Kellergasse bei der Weinberggeiß:
Wandern mit Willi
Strecke: Diebsteinrunde, ca. 10 km, 2,5 Std.: mit PKWs 
zum Schloss Fels (Start) – Florianikapelle – Steinagrund – 
Diebstein (historischer Übergabeort für Straftäter, schö-
ner Ausblick) – Felser Warte – Wein- und Naturlehrpfad 
Hammergraben – Fels

Dienstag, 5. April, Treffpunkt: 15 Uhr 
beim Feuerwehrhaus Sittendorf: 
Radfahren mit Willi
Anfang April ist die Gründung einer sportlichen Rad-
lergruppe geplant, die wöchentlich Radtouren in der 
Umgebung unternimmt.

Palmsonntag, 10. April, 14 bis 18 Uhr:
Seniorencafé im Pfarrheim Etsdorf
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die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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KOMMANDOÜBERGABE BEIM ÖKB HAITZENDORF
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Kamerad-

schaftsbundes Haitzendorf legte Franz Felsner sein Amt 
als Obmann nach 17-jähriger Tätigkeit zurück. Günther 
Traxler, sein bisheriger Stellvertreter, hat dieses Aufgabe 

übernommen und bedankte sich bei Franz Felsner für seine 
langjährige und kameradschaftliche Vereinsführung. 

Die Tätigkeit von Franz Felsner wurde vom Landesver-
band mit dem Leistungsabzeichen gewürdigt. Vom ÖKB 
Haitzendorf wurde Franz Felsner zum Ehrenobmann 
ernannt. Im Rahmen der Ehrungen wurde auch Anton 
Felsner, Hubert Felsner, Josef Geier und Franz Felsner der 
Dank für 40 Jahre Treue zum Verein ausgesprochen. Für 
besondere Verdienste wurde Günther Traxler die Landes-
medaille in Gold und Helmut Burgstaller die Landesme-
daille in Silber überreicht.

„Für das Weiterbestehen des Traditionsvereines ÖKB 
Haitzendorf wäre es erfreulich, wenn sich Gemeindebürger 
entschließen könnten, dem Ortsverband beizutreten“, so 
der scheidende Obmann.

Das neue Kommando:
Günther Traxler: Obmann; Helmut Burgstaller: Kassier;
Annemarie Trösch: Schriftführerin

v.l.n.r.: Günther Traxler, Helmut Burgstaller, Franz Felsner und Dominik Baur 
mit der neu restaurierten Fahne

S E I T  Ü B E R  9 0  J A H R E N

Landtechnik Beranek – Inh. Matthias Kittenberger
Obere Straße 42, 3553 Schiltern

Telefon: 02734 / 84 77 Mobil: 0676 / 558 22 41
Fax: 02734 / 844 77 - 20 office@beranek-landtechnik.com

Landtechnik Beranek gibt es über 90 Jahre. Franz Beranek sen. hat von 
seinem Vater (1956) die Hufschmiede übernommen, 1989 übernahm 
 Alfred Beranek den Betrieb und hat daraus eine Landtechnikfirma ge-
macht. 2016 hat er an seinen Stiefsohn Matthias Kittenberger übergeben.

Auf der Aufnahme, die vor der 
90-Jahr-Feier aufgenommen 
wurde, sind zu sehen (v.l.n.r.): 
Alfred Beranek, Angela 
Beranek, Franz Beranek (2017 
verstorben), Anita Kittenberger, 
Matthias Kittenberger (im 
weißem Hemd), Michael 
Geigenberger (dahinter), 
Geselle Stefan Völker (damals 
noch Lehrling) und Markus 
Herndler. Weiters in unserer 
Firma beschäftigt sind Rene 
Burger, Tobias Fuchs und 
Fabian Schiegl. DOGeria – Andrea Dreier

Ziegelhaus 25
3491 Strass im Strassertale
www.hunde-zentrum.at
Terminvereinbarung:
Tel. 0660 / 408 07 88 oder info@hunde-zentrum.at

Seit über 10 Jahren haben schon viele entzückende Fellnasen unsere 
Hundeschule besucht. Unser Hauptaugenmerk ist nicht das Funktio-
nieren am „Hundeplatz“, sondern das partnerschaftliche Zusammen-
leben mit dem Hund im Alltag.

Gerne berate wir Sie auch bezüglich der Ernährung Ihres Lieblings.

NEU im Hundezentrum – DOGeria – Hundesalon, welcher von 
Andrea Dreier im Hundezentrum in Strass/Strassertale erö� net 
wurde:

▶  Uns ist es eine große Freude, Ihrem Hund etwas Gutes tun zu dür-
fen, ihn zu p� egen und zu verwöhnen!

▶  Wir nehmen uns immer ausreichend Zeit für Ihren vierbeinigen 
Liebling, damit er glücklich nach Hause geht und gerne wieder-
kommen möchte!

Oberste Priorität sind in unserem Hundezentrum 2 Punkte: das Wohl-
be� nden Ihres Hundes und Ihre Zufriedenheit.

Wir freuen uns sehr, Sie und Ihren Hund kennenlernen zu dürfen!

NEU im Hundezentrum: DOGeria

Hundeschule besucht. Unser Hauptaugenmerk ist nicht das Funktio-
nieren am „Hundeplatz“, sondern das partnerschaftliche Zusammen-

Gerne berate wir Sie auch bezüglich der Ernährung Ihres Lieblings.

NEU im Hundezentrum – DOGeria – Hundesalon, welcher von 
Andrea Dreier im Hundezentrum in Strass/Strassertale erö� net 

  Uns ist es eine große Freude, Ihrem Hund etwas Gutes tun zu dür-  Uns ist es eine große Freude, Ihrem Hund etwas Gutes tun zu dür-
fen, ihn zu p� egen und zu verwöhnen!

  Wir nehmen uns immer ausreichend Zeit für Ihren vierbeinigen 
Liebling, damit er glücklich nach Hause geht und gerne wieder-

Oberste Priorität sind in unserem Hundezentrum 2 Punkte: das Wohl-
be� nden Ihres Hundes und Ihre Zufriedenheit.

  Uns ist es eine große Freude, Ihrem Hund etwas Gutes tun zu dür-
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21Gesunde Gemeinde

„Natur im Garten“ –  
Schwerpunkte 2022
„Tree Running“ – Du läufst – Niederösterreich pflanzt 

Unter diesem Motto sollen am 26. März möglichst viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer motiviert werden, sich zu 
bewegen. Ob laufen, walken oder mit der Familie gemüt-
lich wandern, bleibt jedem – genau wie die Auswahl der 
Strecke – selbst überlassen.

Für jede angemeldete Teilnehmerin bzw. Teilnehmer stellt 
„Natur im Garten“ einen Baum-Setzling für die Heimatge-
meinde zur Verfügung, der selbstverständlich auch in der 
Gemeinde gepflanzt werden soll! Die erlaufenen Baumsetz-
linge werden im Herbst 2022 der Gemeinde zugestellt. Ein 
wertvoller Beitrag zum Klima-, Umwelt- und Artenschutz!

Ebenso werden sportliche Preise unter allen Teilnehmer
innen und Teilnehmern verlost.

Die Teilnahme ist kostenlos.

„Natur im Garten – Blühwiesensonntag“ am 3. April 
Der Sonntag, 3. April, wird von „Natur im Garten“ zum 

„Blühwiesensonntag“ erklärt. Der Marktgemeinde werden 
1.000 Stück Samensäckchen für Blühwiesen zur Verfügung 
gestellt und von 10 bis 12 Uhr beim Kirchenplatz in Hait-
zendorf verteilt. Diese sind bekanntlich eine unerlässliche 
Nahrungsquelle für Bienen, Schmetterlinge und andere 
Nützlinge und damit ein wertvoller Lebensraum.

Bei weiterem Bedarf sind diese Säckchen – solange 
welche vorrätig sind – auch im Foyer des Gemeindeamtes 
erhältlich.

Nähere Informationen unter www.naturimgarten.at, 
www.bluehsterreich.at oder bei GGR Leopoldine Nast-
berger, Tel. 0664/88355566 Te

xt
: H

ild
eg

ar
d 

St
ad

le
r

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|

www.autohaus-gruber.at | christian.maringer@autohaus-gruber.at 
Tel. 02735/2563-26 | 3493 Kammern, Hauptstraße 1

Ihr Verkaufsberater
aus der Gemeinde:
Christian Maringer
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MUSIKALISCHE 
TALENTE 
 GESUCHT!

Sie haben vor längerer Zeit ein 
Instrument zu spielen gelernt und 
dieses lange nicht mehr in der Hand 
gehabt? Sie hätten jetzt Interesse, 
damit wieder anzufangen und die 
schlummernden Kenntnisse her-
vorzuholen und aufzufrischen? Wir 
wollen Gleichgesinnte fi nden und 
zusammenbringen und schauen, was 
sich daraus ergibt …!

Bitte nehmen Sie, egal welchen 
Alters, Kontakt mit Leopoldine 
Nastberger auf: Telefon 0664/ 
88355566

Wir feiern ein Jubiläum.

Ein schöner Anlass, um näher in unsere Familien- und 
Unternehmensgeschichte einzutauchen und einen Blick 
auf unsere Wurzeln sowie die Entwicklungen der letzten 
Jahrzehnte zu werfen.

Hast du eine besondere Erinnerung an unsere 
Bäckerei, die du mit uns teilen möchtest? 

Bäckerei Braun | 02735 5733 | baeckerbraun@gmail.com

SPRINGER KOMMUNALTECHNIK GMBH
Lainach 107 M: kommunal@springer.eu
9833 Rangersdorf F: +43 4822 550 – 48
Austria T: +43 4822 550 – 888 I Springer Serviceline

VORSPRUNG
DURCH QUALITÄT

NUTZERINNEN FÜR  GARTEN- 
PARZELLEN GESUCHT!

Der Gemeinschaftsnutzgarten 
im Stiftsgarten in Haitzendorf, der 
2021 eröff net wurde und wegen 
seiner naturnahen Bewirtschaftung 
mit der „Natur im Garten-Gemeinde-
plakette“ ausgezeichnet wurde, ist 
gerade dabei, aus dem Winterschlaf 
zu erwachen. 

Wer die Liebe zum Garteln gera-
de entdeckt hat und zuhause keine 
Möglichkeit hat, ist herzlich eingela-
den, eine Gartenparzelle zur privaten 
Bewirtschaftung zu übernehmen. 
Auch wenn Sie handwerkliche 
Fähigkeiten besitzen und bei der 
Gestaltung und Pfl ege der allgemei-
nen Teile des Gemeinschaftsgartens 

mithelfen wollen, sind Sie herzlich 
willkommen. 

Nicht nur ein Nutzgarten, sondern 
auch ein Ort der Begegnung soll der 
Gemeinschaftsgarten sein, das Gar-
tentreff -Team freut sich besonders 
auf BesucherInnen, die dem Garten 
Leben einhauchen …

Auskunft: Leopoldine Nastberger, 
Tel. 0664/88355566 Te
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„Tut-Gut“: Gesundheits- 
vorsorge mit Gewinnspiel

„Ein gesunder Lebensstil führt zu 
mehr Wohlbefinden. Nutzen Sie daher 
das vielfältige Angebot von ‚Tut gut!‘“, 
betont Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. Landesrat Martin Eich-
tinger ergänzt: „Ein bewusster Konsum 
von Lebensmitteln und Getränken 
beugt auch zahlreichen Krankheiten 
vor. Programme wie ‚Vitalküche‘‚ Vor-
sorge Aktiv‘ ‚Vorsorge Aktiv junior‘ 
oder unsere ‚H2NOE‘-Wasserschulen 
unterstützen Sie dabei.“

Die Palette des neuen Ernährungs-
schwerpunkts reicht von Darmge-

sundheit und Gewichtsmanagement 
über Alternativen am Speiseplan und 
Rezepttipps bis hin zu Empfehlungen 
für den regionalen und saisonalen 
Einkauf. Ganz wichtig: eigenver-
antwortliches Handeln soll zu Ver-
haltensänderungen im Alltag führen. 
Das passende Produkt dazu ist das „Tut 
gut!“-Ernährungspackage, bestehend 
aus einem Salatbesteck, Kräutersalz 
von Kräuterpfarrer Benedikt und den 
„Tut gut!“-Genussrezepten.

Zu gewinnen gibt es den Preis 
ab sofort bis Ende März insgesamt 

6.666 Mal auf der Website noetut-
gut.at/ernährung. Dort finden sich 
auch alle Webinar-Termine, kurze 
Video-Inputs von Expertinnen und 
Experten sowie die ersten vier Teile 
des neuen, digitalen Kochmagazins 
„Gesund.Gekocht“. Darüber hinaus 
gibt es für Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher die Möglich-
keit, Broschüren oder „Tut gut!“-Info-
material wie die Ernährungspyramide, 
den Saisonkalender oder Jausentipps 
für Kinder kostenfrei zu bestellen oder  
herunterzuladen. Te
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„TUT GUT!“-THEMENWANDERUNG AM 3. MAI
„Weisheit kennt kein Alter! Die zweite Lebenshälfte mit Freude meistern“

Treffpunkt: 16:30 Uhr, In der Trift, Etsdorf, Abmarsch: 17:00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden – Getränk mitnehmen bzw. wetterfeste Kleidung und Schuhwerk nicht vergessen!

Sämtliche Informationen zu den laufenden Aktivitäten finden Sie auf der Gemeinde-Homepage
www.grafenegg.gv.at

KAMPTAL KOSMETIK

SCHÖNHEITSBEHANDLUNGEN 
DIAMANT DERMABRASION | ANTI AGING

ENTSPANNEN | HARZEN & FÄRBEN
WAXEN | IPL LASER

Weitere Behandlungen: www.kamptal-kosmetik.at
Terminvereinbarungen: Tel. 0664/1982982

Die „Tut gut!“-Gesundheitsvorsorge setzt bis Sommer auf das Thema „Ernährung“: Immerhin 
sind laut der aktuellen Österreichischen Gesundheitsbefragung insgesamt 38 Prozent der 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher übergewichtig, 18,8 Prozent sogar adipös.
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Geplant ist ein großes Fest am 
27.  August 2022 mit den besten 
Schmankerln der Bäckerei, hoffen 
Jakob und Verena, die als jüngste 
Generation seit 2018 den Betrieb 
übernommen haben. Das Jubiläums-
jahr war auch Anlass für die Familie 
Braun die Idee zu entwickeln, eine 
Festschrift mit „Bäckerg’schichtln“ 
zusammenzustellen. Alle Bewohner 
von Etsdorf und Umgebung haben die 
Gelegenheit darin ihre Erinnerungen 
an die Bäckerei von früher oder auch 
heute zu veröffentlichen. Die Beiträge 
können in eine spezielle Box in der 
Bäckerei eingeworfen oder über die 
E-Mail-Adresse baeckerbraun@gmail.
com geschickt werden. Das können 
Geschichten, Notizen, Fotos, Zeitungs-
artikel oder ähnliche Erinnerungen 
sein.

„Tratschkaffee“
Bis zum großen Fest gibt es regel-

mässig ein „Tratschkaffee“ für gemüt-
liches Miteinander bei Kaffee und 

Kuchen. Die Termine dazu sind jeweils 
Mittwoch um 14 Uhr am 23. März, 27. 
April, 11. Mai und 22. Juni 2022.

1929 gründeten Karl und Hilda 
Braun in Waidhofen an der Thaya die 
ursprüngliche Bäckerei Braun. Das 
damals gepachtete Geschäft war 
eine Viktualienhandlung, in der auch 
Backwaren verkauft wurden. 1932 
übersiedelt das Gründerehepaar nach 
Etsdorf am Kamp und kaufte das bis 
heute bestehende Haus in der Schloß-
straße 1. 

Allen Generationen der Familie 
Braun ist es wichtig, nur natürliche 
Zutaten zu verwenden, die weit-
gehend aus der Region stammen. Es 
wird nach eigenen Rezepten geba-
cken und vollständig auf industrielle 
Backmischungen verzichtet. Und das 
schmeckt man. Der renommierte 
Restaurantführer Falstaff schreibt 
lobend, dass „das Brot eine tolle 
Kruste bekommt und herrlich saf-
tig schmeckt. Rückbesinnung aufs 
Handwerk und die Natur als Rohstoff-

lieferant spürt man beim Einsatz der 
regionalen Sorte Waldstaudekorn. 
Feine Noten bei Rotwein-Nussbrot 
oder Sauerkraut-Paprika-Ciabatta 
begeistern.“ Diese Qualität wird von 
allen Kunden aus Etsdorf und Umge-
bung sehr geschätzt.

90 Jahre Bäckerei Braun Etsdorf
Wer frühmorgens durch die Schloßstraße geht, wird vom 
Duft des frisch gebackenen Brots und süßen Bäckereien  
verführt. Die Bäckerei Braun wird in Etsdorf seit 1932 bereits 
in vierter Generation geführt und feiert dieses Jahr ihr 
90-jähriges Bestehen.

Karl und Hilda Braun vor ihrem Geschäft in Waid-
hofen im Sommer 1929.

Karl und Martina Braun im September 2003 zur 
Wiedereröffnung nach dem Hochwasser.

Verena und Jakob führen die Bäckerei Braun 
bereits in vierter Generation.

Karl und Herta Braun im August 1968 vor ihrer 
Dampfbäckerei mit Kohlehandel.

Fo
to

s:
 F

am
ili

e 
Br

au
n,

 T
ex

t: 
Ba

u.
M

ed
ia

.G
m

bH



25	 Wirtschaft

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, GGR Mag. Stefanie Haidvogel,  
Ing. Corinna Harrauer, Ing. Martin Böhacker

MBIT verdreifacht
die Führungsriege
Dreifach gestärkt startet die MBIT Solutions 
GMBH ins Jahr 2022: seit Dezember des 
Vorjahres ist der dreiköpfige Führungsstab 
offiziell. Zusätzlich zum geschäftsführen-
den Inhaber Ing. Martin Böhacker leiten 
das Unternehmen nun auch Ing. Corinna 
Harrauer und Ing. Alexander Hofer in ihren 
neuen Rollen als Prokuristen.

Dieser Schritt folgt dem raschen Wachstum über die 
letzten Jahre und trägt dem Gedanken an Stabilität und 
Ausfallsicherheit auch bei unvorhergesehen Ereignissen 
Rechnung. Durch die Verteilung der Verantwortung auf nun 
sechs Schultern wird die Last leichter und das Unterneh-
men so um vieles stärker. Gemeinsam mit den 30 anderen 
MBIT Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern arbeitet das Trio 
für eine gute, gemeinsame Zukunft ganz im Sinne des MBIT 
Slogans develop.digital.future. 

Auch Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA und GGR Mag. Ste-
fanie Haidvogel konnten sich, vom 2020 neu gebautem 
Bürogebäude, mit modernsten Arbeitsbedingeungn für 
Mitarbeiter und Kunden überzeugen. Mehr über die MBIT 
Solutions GMBH: www.mbit.at

v.l.n.r.: Ing. Alexander Hofer, Ing. Martin Böhacker, Ing. Corinna Harrauer

Der neue Taigo

Jetzt Probe fahren und das 
Unlimited Paket mit bis zu 
45 % Preisvorteil1) sichern

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891
3550 Langenlois, Wiener Strasse 50, Telefon +43 2734 2414
www.birngruber.at

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Unbenannt-116   1 24.01.19   11:53

1) Das Unlimited Paket ist optional im Taigo (Life, Style, R-Line) 
bestellbar und beinhaltet einen Preisvorteil gegenüber der Auswahl 
einzelner Sonderausstattungen. Im Paket enthaltene Ausstattun-
gen und Preise können je nach Modellvariante bzw. Motorisierung 
variieren. Verbrauch: 5,4- 6,9 l/100 km. CO2-Emission: 124 - 156 g/
km. Symbolfoto. Stand 02/2022.
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Am Sonntag, 30. Jänner, fand unter Einhaltung der Covid-
Sicherheitsauflagen die jährliche Mitgliederversammlung 
statt. Zusätzlich zur 2G-Regel wurde vor Beginn von jedem 
Mitglied und Gast ein Corona-Schnelltest durchgeführt.

Kommandant Hans Peter Gschossmann ließ in seinem 
Bericht das vergangene Jahr Revue passieren und hob die 
überdurchschnittliche Leistung der Kameradinnen und 
Kameraden hervor. Besonders stolz ist er auf die weiteren 4 
neuen Mitglieder (Werner G., Bernhard L., Florentina M. und 
Walter H.), welche die Feuerwehr Grunddorf unterstützen 
werden. Weiters wurden aktuelle und zukünftige Projekte 
(Umbau im Feuerwehrhaus) sowie Termine wie z.B. die 
Florianifeier bei unserer Wehr angesprochen.

Unser neuer Bürgermeister Ing. Manfred Denk, MBA, 
lobte das Engagement der Feuerwehren und berichtete 
über die zukünftigen Projekte in der Gemeinde.

Leistungen 2021:
Unsere Mitglieder haben im letzten Jahr 1.372 Stunden 

(ohne Feuerwehrfest) für die Bevölkerung geleistet. Diese 
Stunden setzen sich aus Einsätzen, Übungen, Schulungen 
und Kurse sowie Instandhaltung zusammen. 

FF Grunddorf

v.l.n.r.: Verwalter Stefan Handschuh, Stv. Kommandant Ing. Gernot Haag, 
Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Werner Glashüttner, Walter Halmschlager, 
Bernhard Lehmerhofer, Florentina Maar und Kommandant Hans-Peter 
Gschossmann

ATA Pool Trading 
Gewerbering 3 | 3484 Grafenwörth | Tel.  0699 10727181
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Mitgliederversammlung
der FF Walkersdorf

Am 8. Jänner wurde nach einjähri-
ger Unterbrechung die Mitglieder-
versammlung der FF Walkersdorf im 
Gasthaus Freudensprung abgehalten. 
Schon am 10. Jänner 2021 wurden die 
Weichen in der Feuerwehr Walkersdorf 
neu gestellt: Wolfgang Fragner löste 
Wolfgang Neumann als Kommandant 
ab, Gernot Mauß folgte auf Karl Braun 
als Kommandant-Stellvertreter, Stefan 
Hartl wurde der Nachfolger von Chris-
tian Leneis als Leiter des Verwaltungs-
dienstes und Matthias Langgassner 
übernahm von Ingrid Neumann die 
Funktion als Stellvertreter des Leiters 
des Verwaltungsdienstes.

Im Zuge der Mitgliederversammlung 
konnten die aus ihren Ämtern ausge-
schiedenen Mitglieder geehrt werden: 
Karl Braun, Christian Leneis und der 
frühere Zugskommandant Gerhard 
Mauß wurden für ihre Verdienste mit 
Dank- und Anerkennungsurkunden 
und der Verleihung des Ehrendienst-
grades ausgezeichnet. Der ehemalige 
Kommandant Wolfgang Neumann 
und die langjährige Kassenführerin 

Ingrid Neumann konnten an der 
Versammlung nicht teilnehmen, hier 
werden die Ehrungen nachgereicht. 
Der neue Kommandant Wolfgang 
Fragner konnte den Anwesenden 
eine beachtliche Bilanz vorlegen. Die 
FF Walkersdorf schaffte ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug an und 
rückte zu 11 Einsätzen aus. Insgesamt 

wurden von den Mitgliedern 1.822 
Einsatz- und Arbeitsstunden geleistet.

Für diese Einsatzbereitschaft dankte 
der Bürgermeister Ing. Manfred Denk, 
MBA, welcher auch weiter die Unter-
stützung seitens der Marktgemeinde 
Grafenegg zusagte. Der Kommandant 
der FF Hadersdorf Christoph Firlinger 
und der stellvertretende Bezirksstel-
lenleiter Lukas Hausdorfer bedankten 
sich ebenfalls für die gute Zusammen-
arbeit bei den gemeinsamen Einsät-
zen. Kommandant Wolfgang Fragner 
konnte den neu aufgenommenen 
Kameraden Lukas Widemann im Kreis 
der Feuerwehr willkommen heißen, 
ebenso durfte er die Beförderungen 
den Mitgliedern Doris Langgassner, 
Michael Mantler, Lukas Fragner und 
Lukas Skrepsky überreichen. Einen 
großen Dank möchte die FF Walkers-
dorf der Bevölkerung von Diendorf 
und Walkersdorf aussprechen, welche 
die Feuerwehr in dieser schwierigen 
Zeit immer unterstützt.
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v.l.n.r.: Wolfgang Fragner, Michael Mantler, Doris Langgassner, Lukas Fragner, Lukas Skrepsky, 
Gernot Mauß

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Wolfgang Fragner, Ing. Gerhard Mauß, Christian Leneis, 
Karl Braun, Gernot Mauß
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FF Etsdorf

Anfang Jänner erhielt die Feuerwehr Etsdorf die Zusage 
für eine elektronische Tafel von der NÖ Mittelschule Gra-
fenegg. Die Tafel wurde durch einige Mitglieder im Schu-
lungsraum im Feuerwehrhaus montiert, die notwendige 
Verkabelung hergestellt und die Tafel eingerichtet. Am 
20.  Februar fand schließlich die symbolische Übergabe 
durch den Obmann der Mittelschulgemeinde Grafenegg, 
Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA an das Kommando der 
Feuerwehr Etsdorf statt. Wir bedanken uns bei der Mit-
telschulgemeinde Grafenegg und allen Mitgliedern, die 
bei diesem Projekt mitgeholfen haben. Die Tafel wird in 
Zukunft für Ausbildungen und Schulungen sowie für die 
Feuerwehrjugend sinnvolle Verwendung fi nden.

Am 20. Februar wurde die Feuerwehr Etsdorf gemein-
sam mit den Feuerwehren Hadersdorf und Walkersdorf zu 
einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf die 
B35 zwischen Hadersdorf und Gedersdorf alarmiert. Zehn 
Mitglieder der Feuerwehr Etsdorf rückten mit zwei Fahr-
zeugen zum Einsatzort aus. Aus unbekannter Ursache ist 
auf der B35 ein Fahrzeug von der Fahrbahn abgekommen, 
hat sich mehrmals überschlagen und ist im angrenzenden 
Weingarten am Dach zum Liegen gekommen. Entgegen 
ersten Meldungen wurde der Fahrer nicht eingeklemmt. 
Die Fahrzeugbergung wurde mit dem Kran des Wechsel-
ladefahrzeuges der Feuerwehr Langenlois durchgeführt. 
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Verlässlich durch Tradition.
Kompetent durch Erfahrung.
Führend durch Innovation.

Vermessung
und
mehr ...
Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung 
Mobile Mapping

ST. PÖLTEN  |  Haag  |  Krems  |  Neulengbach  |  Ybbs  |  WIENwww.schubert.at

Obere Gartenzeile 7 | 3492 Etsdorf/Kamp
0681 / 205 177 92 | eder.p� asterungen@gmail.com

www.ederp� asterungen.at

Einfahrten – Höfe – Terrassen – Wege – Pool-
umrandungen – Mauerzäune – Neubau sowie Sanierung

VERKEHRSUNFALL MIT EINGEKLEMMTER PERSON

ÜBERGABE EINER ELEKTRONISCHEN TAFEL
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29	 Feuerwehr

Am Mittwoch, den 12. Jänner star-
tete das neue Übungsjahr für die 
Mitglieder der Feuerwehr Etsdorf 
mit einer Übung zum Thema Brand-
einsatz. Zu Beginn wurde eine kurze 
Schulungseinheit zum Kistensystem 
und deren Verladung in das Versor-
gungsfahrzeug abgehalten und im 
Anschluss ein vorbereitetes Szenario 
in der Praxis geübt. Übungsannahme 
war ein Brand in einer Lagerhalle eines 
Weingutes bzw. landwirtschaftlichen 
Objekts. Der angenommene Brand 
wurde von einem Atemschutztrupp 
gelöscht. Von der restlichen Mann-
schaft wurde eine Wasserversorgung 
vom Hydranten hergestellt und eine 
Beleuchtung aufgebaut.

Am Nachmittag des 24. Dezember 
brachte die Feuerwehrjugend auch 
heuer wieder das Friedenslicht in die 
Haushalte in den Ortschaften Etsdorf, 
Kamp, Sittendorf, Walkersdorf und 
Diendorf. Der traditionelle Weih-
nachtskindergarten und Glühwein-
stand vor dem Feuerwehrhaus konn-

ten aufgrund der Corona-Maßnahmen 
leider nicht stattfinden.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals herzlich bei der Bevölke-
rung für die Unterstützung im Zuge 
des Kalenderverkaufs oder in Form 
einer Spende im abgelaufenen Jahr 
bedanken.

FEUERWEHRJUGEND BRACHTE
FRIEDENSLICHT

SCHULUNGSÜBUNG BRANDEINSATZ

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276



30 Feuerwehr

Auch wenn das Jahr 2021 für uns alle aufgrund von 
Corona, Lockdown, etc. nicht leicht startete und das allge-
meine öffentliche Leben einschränkte, blieb die Freiwillige 
Feuerwehr Kamp nicht untätig. Die Mitgliederinnen und 
Mitglieder nutzten ihre Freizeit zum Wohl und der Sicher-
heit der örtlichen Bevölkerung und leisteten mit 31 aktiven 
Feuerwehrmitgliedern insgesamt 4.002 Arbeitsstunden im 
vergangenen Jahr.

Angefangen mit einer Neuwahl des Feuerwehrkom-
mandos und anschließender Staffelübergabe traten OBI 
Markus Leuthner als Kommandant und BI Thomas Geier 
als Kommandant Stellvertreter ihren künftigen Dienst 
in der Feuerwehr an. Geprägt von zahlreichen Übungen 
und Schulungen, Brandsicherheitswachen, technischen 
Einsätzen und Katastrophenhilfsdiensten waren die Mit-
glieder auch im Corona-Jahr 2021 für die Sicherheit der 
Bevölkerung stets zur Stelle. 

Im Jänner konnte die Feuerwehr Kamp wieder eine 
reguläre Mitgliederversammlung abhalten – jedoch mit 
verschärften Sicherheits- und Hygienemaßnahmen. 
Kommandant Markus Leuthner konnte trotz der Corona-
Pandemie auf ein sehr erfolgreiches und arbeitsintensives 
Jahr 2021 zurückblicken. Diverse Zukunftsprojekte für 
das kommende Jahr wurden besprochen und Beförde-
rungen sowie Ehrungen durchgeführt. Dabei wurden 
die Mitglieder Tobias Holzinger und Thomas Steindl zum 
Oberfeuerwehrmann befördert sowie den bereits im ver-
gangenen Jahr ausgeschiedenen Funktionären Franz Ulzer 
und Erich Iwanoff 
Urkunden über 
die Ehrendienst-
grade übergeben.

Die Freiwillige 
Feuerwehr Kamp 
wünscht der 
gesamten Bevöl-
kerung alles Gute 
für die kommen-
de Zeit!

FF Kamp: Unsere Freizeit
für Ihre Sicherheit

v.l.n.r: Kdt.-Stv. BI Thomas Geier, Kdt. OBI Markus Leuthner, die „Geehrten“ 
EOBI Franz Ulzer und EHVM Erich Iwanoff, LDV V Peter Thiem, LDV-Stv. VM 
Michael Mold, VBgm. Franz Klein
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Katastrophenhilfs-
dienst-Einsatz in 
Rossatz Ende Juli

Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7• Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa. 7.30 bis 12.00 h
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 bis18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7• Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa. 7.30 bis 12.00 h
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 bis18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7• Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa. 7.30 bis 12.00 h
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 bis18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag bis Donnerstag 

von 8:00 bis 12:00 Uhr
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr

GESCHÄFTSAUFLÖSUNG:
Viele interessante

AKTIONEN
bis Mitte Mai 2022

Wir bedanken uns bei allen Kunden  
für das entgegengebrachte Vertrauen!
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Großbrand in Grunddorf
In der Nacht auf den 22. Juli 1865 brach aus unbekannter Ursache in Grunddorf Feuer aus, 
welches mehr als 20 Häuser samt deren Scheunen und Vorräten vernichtete. Grunddorf bestand 
damals aus circa 30 Häusern, die noch mit Schindeln gedeckt waren.

Das Kremser-Wochenblatt vom 27. Juli 1865 berichtete:
„Der große Brand zu Grunddorf am 22. d. M. hat aber-

mals den Beweis von der äußerst nachtheiligen Bauart 
der meisten Ortschaften geliefert, durch welche bei einem 
ausbrechenden Brande der ganze Ort in Asche verwandelt 
wird.

Die jüngsten Brände zu Imbach und Grunddorf sind 
eine ernste Mahnung für die Gemeindevorstände und die 
wohlhabenderen Bewohner der Landgemeinden mit allen 
Mitteln dahin zu wirken, daß baldigst an mehreren Punkten 
feuersichere Dächer errichtet werden.

Solche Dächer sind das wirksamste Mittel gegen allzu-
große Ueberhandnahme eines Schadenfeuers. Nach Grund-
dorf waren von Nah und Ferne Spritzen und Mannschaft 
geeilt, auch die hiesige und die Communal-Feuerwehr von 
Langenlois waren stattlich vertreten. Leider war Mangel an 
Wasser, trotzdem wurde aber selbes unbegreiflicher Weise 
verschwendet. Der Gefertigte sah Spritzen zum Wasser 
fahren, dort füllen und über eine Böschung als gefüllt 
transportiere, bei welchem Vorgange über die Hälfte des 
Wassers vergossen wurde.

Ich kann hier nicht unerwähnt lassen das collegiale Vor-
gehen der Langenloiser Feuerwehr, welche ihre Spritze für 
die hiesige Feuerwehr als Wasserzubringer zur Verfügung 
stellte. Auf diese Art ist es besonders bei Landfeuern mög-
lich, erfolgreich zu wirken.

Das sistemmäßige Zusammenwirken geschulter Feuer-
wehren, die gegenseitige Unterstützung der Feuerwehr-
männer, das besonnenen Auftreten der Letzern dürfte 
denn doch auf die Landgemeinden nicht ohne Einfluß 
bleiben und selbe bewegen, „Dorffeuerwehren“ zu errich-
ten, welche jedenfalls von ersprießlichem Nutzen sein 
werden, und wodurch mancher Brand, der später riesige 
Ausdehnungen annimmt, auf engere Gränzen beschränkt 
werden könnte. Bis Hilfe aus den nächsten Orten kommt 
ist es leider meist zu spät. 30 – 40 kräftige Männer dürften 
wohl in jedem Ort sich vorfinden, welche den Lokalverhält-
nissen entsprechend, in den verschiedenen Handtierungen 
der Feuerwehr geschult, beim Ausbruche eines Feuers die 
besten Dienste leisten würden.

Jetzt zu einem anderen Thema. In letzter Zeit mußte die 
Feuerwehr wiederholt es vernehmen, daß sie bei Land-
feuern am Brandplatze hätte früher eintreffen sollen oder 
können; wolle es aber doch beherziget werden, daß die 
Feuerwehr nicht früher abrücken könne, bevor als ein 
Feuer signalisirt sei, und daß vom ersten Signale bis zum 
Abrücken auch eine gewisse Zeit verstreicht, da doch erst 
die Feuerwehrmänner allamirt und Pferde besorgt werden 
müssen; vom Spritzenhause aber bis zur Brandstätte oft ein 
sehr weiter Weg zurückzulegen ist. Josef Oser.“

� Hermine Ploiner
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Besonders freut es uns, dass wir mit 
dem USC Fels einen dritten Koopera-
tionsverein in unserer Spielgemein-
schaft begrüßen dürfen, welcher nun 
gemeinsam mit dem SV Haitzendorf 
und dem USC Grafenwörth die Nach-
wuchsspielgemeinschaft bildet. Unser 
Ziel bleibt es, so vielen Kindern wie 
möglich den Spaß am Fußball und 
Freude an der Bewegung zu vermit-
teln.

Nach erfolgreichen Ergebnissen im 
Herbst, wo trotz der Pandemie alle 
Spiele stattfinden konnten, freuen sich 
die Burschen und Mädchen bereits 
auf interessante Spiele mit vielen 
Zuschauern in der neuen Saison. 
Bei den Mannschaften von der U8 bis 

U10 werden die Spiele in Turnierform 
abgehalten. Unsere U11, U12, U14 und 
U16 spielen bereits im Meisterschafts-
modus mit Tabellen. Erfreulicherweise 
konnten unsere Mannschaften im 
Herbst erfolgreiche Spiele absolvie-
ren, so dass die U11 im Frühjahr sich 
im oberen Play-Off mit sehr starken 
Gegnern messen darf. Auch unserer 
U12 gelang im Frühjahr der Aufstieg 
ins mittlere Playoff. 

Bei unserer U14, die in diesem Jahr 
das erste Mal in dieser Form zusam-
men mit der U13 ihre Spiele bestrei-
tet, konnte in den letzten Spielen im 
Herbst auch ein klarer Aufwärtstrend 
festgestellt werden. Dieser soll im 
Frühjahr fortgesetzt werden. Die U16 

konnte neben ihren eigenen Spielen 
bereits mit einigen Spielern in der U23 
spielen.

Ein besonderes Highlight, neben 
diversen Veranstaltungen des Nach-
wuchses im Frühjahr, wird auch dieses 
Jahr im Juli unser Fußball-Sommer-
camp sein, welches bereits zum dritten 
Mal mit Trainern und Spielern unserer 
Kampfmannschaft stattfindet. Da 
sich seitens der Einschränkungen, im 
Bezug auf COVID-19, für die Durch-
führung einer solchen Veranstaltung 
entsprechende Lockerungen für den 
Zeitraum Juli abzeichnen, war es für 
uns klar, dieses Camp mit eigenen 
Trainern und Kampfmannschaftsspie-
lern in gleicher Art und Weise wie die 

SV KLEMENT HAITZENDORF: FRÜHJAHRSVORSCHAU
Nach zwei coronabedingt 
schwierigen Jahren blicken 
unsere Nachwuchsfußballer 
schon mit großer Vorfreude 
auf die Frühjahrssaison 2022. 
Aber auch in den letzten 
beiden Jahren hat sich bei 
uns einiges getan. 
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letzten beiden Jahre durchzuführen. 
Als Trainerteam für die Jugendlichen 
konnten wiederum die Kampfmann-
schaft inklusive ihres Trainerteams 
gewonnen werden. Diese überneh-
men die Aufgabe wie bereits in den 
beiden Vorjahren: spontan, unentgelt-
lich und mit voller Begeisterung und 
Engagement. Unter der exzellenten 
Leitung von Christian Wallner wird 
ein täglich neu entwickeltes Konzept 
mit den Jugendlichen umgesetzt. Die 
Rückmeldungen aus dem letzten Jahr 
von knapp 60 Teilnehmern war über-
ragend. Sie hatten nicht gedacht, dass 
man in dieser kurzen Zeit so viel Neues 
– mit Spaß und Spiel – umsetzen könn-
te. Krönender Höhepunkt wird wieder 
der traditionelle Abschlusswett-
bewerb am letzten Tag. Hier werden 
in verschieden Leistungskategorien 
altersdifferenziert unterschiedliche 
Aufgaben erstellt, die die Teilnehmer 
zu absolvieren haben. Dabei herrscht 

immer neben dem Wettkampfgeist 
auch viel Freude über die eigenen 
(gesteigerten) Leistungen. Bei der 
anschließenden Siegerehrung erhält 
jeder Mitspieler seine Teilnahme-
urkunde und die Bewerbsbesten ent-
sprechende Medaillen.

Man kann auch in schwierigen Zei-
ten, bei entsprechender Organisation 
und Vorsicht, eine tolle Veranstaltung 
für fußballinteressierte Jugendliche 
durchführen. Dies wird auch seitens 
der Erziehungsberechtigten hochge-
schätzt. Wir haben es in den letzten 
„problematischen“ Jahren geschafft 
und werden auch im heurigen Jahr 
unsere Vorhaben entsprechend 
umsetzen. Wir freuen uns jetzt schon 
auf diese tolle Woche mit vielen Kin-
dern. Anmeldungen sind über unsere 
Homepage (www.sv-haitzendorf.at) 
jederzeit möglich.

Sollte Interesse am Fußball 
bestehen, einfach bei einem Training 

vorbeikommen. Auch ein Schnupper-
training bei einer Mannschaft ist jeder-
zeit möglich. Die Trainingstermine 
sind auf www.sv-haitzendorf.at/nach-
wuchs/ zu finden. Natürlich freuen 
wir uns auch über viele Zuschauer bei 
unseren nächsten Spielen.

Termine und den aktuellen Spielplan 
findet man ebenfalls auf unserer 
Homepage.
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Weltweit hat der Trend Büros nach 
Bedarf zu mieten und variabel zu 
gestalten zugenommen. Co-Working 
hat in den letzten Jahren ein großes 
Wachstum erfahren. Dieter Gausterer 
und Manfred Schmudermayer wählten 
ganz bewusst den Standort in Grafen-
wörth, da die vielen regionalen Vorteile 
klar definiert sind. Die hervorragende 
Verkehrsanbindung zum Autobahn-
knotenpunkt Krems und die Nähe zu 
Wien und St. Pölten haben zur Stand-
ortentscheidung wesentlich beigetra-
gen. wagram@work ist die erste und 
einzige Co-Working Arbeitsmöglichkeit 
mit flexibler Nutzung in der Region. 
Die Arbeitsplätze können als Büro, 
Therapieraum oder Verkaufsfläche 
genutzt werden. Angeboten werden 
Mietverträge die flexibel sind und sich 
den Bedürfnissen der Nutzer anpas-
sen. wagram@work verfügt einerseits 

über 700 m2 hochwertig ausgestattete 
Büroflächen und andererseits über eine 
300 m2 beheizte Montage-/Lagerhalle. 
Die lichtdurchfluteten Büros sind mit 
neuen, modernen Möbeln ausgestattet 
und von jedem Büro eröffnet sich ein 
Blick in die wunderschöne Natur des 
Kamptals. 

Nach nur elf Monaten Bauzeit wurde 
das einstöckige Gebäude in Zusam-
menarbeit mit regionalen Betrieben, 
nach nachhaltigen und umweltfreund-
lichen Kriterien errichtet. Die Ausstat-
tung ist, wie auch die Bauweise, hoch-

wertig. Ob ein Büro für zwei Personen 
oder gleich ein Großraumarbeitsplatz 
gesucht wird, alles ist bei wagram@
work möglich. Für angenehmes 
Raumklima sorgt ein technologisch 
ausgeklügeltes System, das für kühle 
Büros im Sommer und angenehm 
temperierte Arbeitsplätze im Winter 
sorgt. Eine Photovoltaik-Anlage liefert 
den Großteil des Strombedarfs. Die 
Internet-Anschlüsse sind durch Glas-
fasertechnik besonders schnell und 
im ganzen Gebäude steht WLAN zur 
Verfügung.

wagram@work: co-working am  Puls der Zeit
Der Wirtschaftspark 
Grafenwörth ist um ein 
wichtiges Betriebsgebäude 
erweitert worden. Nach 
11-monatiger Bauzeit  
eröffnete das co-working 
Bürohaus wagram@work. 
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Zwanzig hauseigene Parkplätze 
ermöglichen die stressfreie Zufahrt 
zum Arbeitsplatz und natürlich gibt es 
auch vier E-Ladestationen. Der Zugang 
zum fl exiblen Arbeitsplatz bei wag-
ram@work erfolgt durch ein modernes 
Zutrittssystem mittel RFID-Chip. 

Als vor 17 Jahren der Wirtschaftspark 
Grafenwörth gebaut wurde, galt das 
Projekt bereits als interkommunaler 
Erfolg der Zusammenarbeit mehrerer 
Gemeinden. Fünf Gemeinden, Gra-
fenwörth, Grafenegg, Fels, Kirchberg 
und Großriedenthal entschieden sich 

2004 gemeinsam den Wirtschaftspark 
zu errichten und schufen so zahlreiche 
Arbeitsplätze und haben zur wirt-
schaftlichen Aufwertung der Region 
beigetragen. Heute sind an diesem 
Wirtschaftsstandort 16 Unternehmen 
ansässig, Tendenz steigend. Durch das 
richtige Know-How und gemeinde-
übergreifende Kooperationen hat der 
Wirtschaftspark eine Vorreiterrolle, 
die nicht nur in ökonomischer Hin-
sicht wichtig ist, sondern auch was 
die Lebensqualität der Bewohner aus-
macht.

Wien | Grafenegg 

Microsoft 365 / Microsoft Azure Services
Digitalisierungs- & Förderungsberatung
Software- & Schnittstellenentwicklung

www.r2m2.at
Mag. Ralph J. Möller, MA | Raphael Malacek
office@r2m2.at | +43 699 12 11 56 40

r2m2_88_60_gfg.indd   1 22.02.22   10:39

wagram@work: co-working am Puls der Zeit

3484 Grafenwörth
Gewerbering 19

www.wagram-work.at
offi  ce@wagram-work.at

Schmudermayer & Gausterer 
Immobilien GmbH

Ruppersthal 125
3701 Großweikersdorf

Wasserspaß
vom
Feinsten…….

www.aquarena.com - office@aquarena.com
3484 Grafenwörth - Gewerbering 19/2/1
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ÖFFENTLICHER NOTAR

DR. NORBERT ZEGER
A-3500 Krems an der Donau

Obere Landstr. 34 (Eingang Schmidg. 2)
Tel.: 02732/85610, Fax: DW-10

notariat@zeger.net

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr
14.00 bis 16.30 Uhr

sowie nach Vereinbarung

www.zeger.net
Recht ohne Streit - Wir helfen mit Sicherheit!

kompetent
effizient

freundlich
zuverlässig

Die Marktgemeinde gratuliert! 
50. GEBURTSTAG
●	 Anton Haslinger aus Engabrunn am 17. Jänner
●	 Josef Strobl aus Etsdorf am 17. März

60. GEBURTSTAG
●	� Leopoldine Nastberger aus Grunddorf am 

 8. Jänner
●	� Gerhard Stauffer aus Etsdorf am 8. März
●	� Mag. Maria Michel aus Grunddorf am 21. März
●	� Mag. Franz Mauß aus Etsdorf am 31. März

70. GEBURTSTAG
●	� Herta Maria Schönhacker aus Etsdorf am  

12. Jänner
●	� Leopoldine Zehetner aus Walkersdorf am  

29. Februar
●	� Helene Edelmayer aus Sittendorf am 22. März

80. GEBURTSTAG 
●	� Marianne Schiehl aus Etsdorf am 4. Jänner

85. GEBURTSTAG 
●	� Ernest Beyer aus Engabrunn am 10. Jänner
●	� Eduard Forstner aus Walkersdorf am 11. Jänner
●	� Anna Maier aus Grunddorf am 14. Februar
●	� Lambert Franz Scharwitzl aus Haitzendorf am  

22. Februar	
●	� Josef Denk aus Etsdorf am 27. Februar
●	� Hilda Kretz aus Haitzendorf am 20. März

90. GEBURTSTAG 
●	� Leopoldine Steurer aus Etsdorf am 27.März

95. GEBURTSTAG
●	� Franz Schwartz aus Walkersdorf am 7. Februar

GOLDENEN HOCHZEIT
●	� Franz und Antonia Szing aus Walkersdorf am  

4. Februar

DIAMANTENE HOCHZEIT
●	� Anton und Erna Gerstl aus Etsdorf am 3. März
●	� Erwin und Theresia Speiser aus Grunddorf am 3. März

EISERNE HOCHZEIT
●	� Leopold und Herta Kemetner aus Etsdorf am  

17. Februar



37	 Geburten | Hochzeiten | Todesfälle

Fo
to

: G
ud

ru
n 

M
ör

th

Wir sind ein traditionelles Familienunter-
nehmen seit über 160 Jahren und suchen 

zur Verstärkung unseres kompetenten 
Teams ab sofort (m/w):

Hochbaupartien
Vorarbeiter |

Fach arbeiter | Fassader
Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe – 
Überbezahlung nach 

Qualifi kation und Erfahrung
Wir freuen uns über Ihre 
 Bewerbungsunterlagen an

bewerbung@lechner-bau.at oder 
telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH
A-3564 Plank/Kamp
Tel.: +43 (0) 2985/82 27
www.lechner-bau.at

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at

GEBURTEN
Walkersdorf
●	 Ina Džačovský am 17. Jänner

Haitzendorf
●	 Nizafete Hasani am 5. Februar

Engabrunn
●	 Felix Fischer am 30. Jänner

Sittendorf
●	 Fiona Haimböck am 8. Dezember
●	 Amelie Kremser am 20. Februar

HOCHZEITEN
Etsdorf
●	 Mörth Gudrun und Daniel am 7. Jänner
●	 Geringer Natascha und Bernhard am 22. Jänner

TODESFÄLLE
Engabrunn 
●	 Josef Fiegl am 15. Jänner
●	 Reinhard Rosner am 28. Februar

Etsdorf 
●	 Bruno Denk am 7. März
●	 Leopoldine Öhlzelt am 8. März

Sittendorf
●	 Dr. Karl List am 27. Jänner

Kamp
●	 Franziska Ulzer am 8. Februar

Walkersdorf
●	 Johanna Weichselbaum am 22. Februar

VERMÄHLUNG

Gudrun Mauss und Daniel Mörth haben am 7. Jänner am Standesamt 
Hadersdorf den Bund fürs Leben geschlossen.

              ROLAND PRAGER
3485 Haitzendorf

Kampstraße 2 

Tel.: 0676 / 534 83 24    e-mail: tischlereiprager@aon.at

TISCHLEREI
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Elektro Rubitzko

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Reparaturen

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Elektro Rubitzko Edwin

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Photovoltaik

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Reparaturen und Störungen

Www.elru.at

MÄRZ
26.03. Tag des Nützlings, Gärtnerei Szing, Walkersdorf
26.03., 17 Uhr Gesellschaftsschnapsen, Altes Milchhaus, Engabrunn

APRIL
20.04.,19 Uhr Schnuppertanzen, Country Verein WWO 1860, FF Haus, Sittendorf
23.-24.04., 10 Uhr Modelleisenbahn-Fahrtage der IGM Wachau, Klubraum, Grunddorf
23.-24.04., 10 Uhr Weinfrühling Kamptal, Weinstraße Kamptal
30.04., 8 Uhr Tage der Offenen Gärtnerei, Floristik Holzer, Etsdorf
30.04., 8 Uhr Tage der Offenen Gärtnerei, Gärtnerei Szing, Walkersdorf
30.04., 19 Uhr Maibaum-Aufstellen in Etsdorf, vor dem Gemeindeamt, Etsdorf

MAI
01.05., 9 Uhr Tage der Offenen Gärtnerei, Floristik Holzer, Etsdorf
01.05., 8 Uhr Tage der Offenen Gärtnerei, Gärtnerei Szing, Walkersdorf
01.05.,10.30 Uhr Fisch-Schmaus, Sportanlage, Haitzendorf
01.05., 11 Uhr Fisch-Schmaus, FF-Haus, Engabrunn
01.05., 9 Uhr Naturkundliche Wanderung, Vereinshaus des DEV Sittendorf
06.-08.05., 10 Uhr Design Days, Gesamtes Areal Schloss Grafenegg
15.05., 10 Uhr Ripperlessen des ÖKB Haitzendorf, Pfarre Haitzendorf
21.05., 16 Uhr
22.05., 10 Uhr

Generationen-Fest, Festplatz, Sittendorfer Teich

26.-29.05., 10 Uhr Feuerwehrwehrfest der FF Walkersdorf, FF-Haus, Walkersdorf

JUNI
03.-06.06., 17.30 Uhr Sportfest SV Klement Haitzendorf, Sportanlage Haitzendorf
04.06., ganztägig Jahrmarkt Etsdorf, Rathausstraße und Obere Marktstraße, Etsdorf
16.-19.06., 10 Uhr Feuerwehrfest FF Etsdorf, Trift, Etsdorf
18.06. 18 Uhr Sonnwendfeier, Engabrunner Haide, Engabrunn
19.06. Familientag Grafenegg, Gesamtes Areal, Grafenegg
24.06., 19 Uhr Johannesfeuer, FF Haus, Grunddorf
25.-26.06., 10 Uhr Modelleisenbahn-Fahrtage der IGM Wachau, Klubraum, Grunddorf
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Pfl anzen-Tauschmarkt „von Privat zu Privat“ 
Samstag, 23. April, 14 Uhr
 beim Gemeinschafts(nutz)garten in Haitzendorf 
Tauschen Sie überschüssige Blumenpfl anzen und Sträucher, oder selbst-
gezogene Gemüsepfl anzen, etc. 
Tische zum Angebot & Tausch Ihrer Pfl anzen werden von uns vorbereitet.

STOPP dem Müllwegwerfen 
Halten wir unser Gemeindegebiet gemeinsam und das gesamte Jahr über 
sauber: Übernehmen Sie für ein Jahr eine „STOPP dem Müll“-Patenschaft für 
eine Straße oder einen Weg in Ihrer Umgebung. Helfen wir zusammen für 
ein lebenswertes Grafenegg!

Rückfragen zu allen nachfolgenden Aktivitäten & Terminen bitte 
an GGR  Monika Henninger-Erber (henninger.mon@gmail.com, Tel. 
0664/2818714) oder GR Sonja Traht (sonja.traht@gmx.at, Tel. 0680/ 
2027222).

Planen Sie ihre neue Küche? 

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir haben die  
passenden  
Einbaugeräte  
für Sie.

Wir beraten Sie gerne  
und bieten Service und An-
schluss Ihres neuen Gerätes.

TERMINVORSCHAU AKTIVE 
 GEMEINDE & GEMEINSCHAFT

Unter dem Motto „Lebe das Leben“ Via la vida lädt 
der Gesangsverein Haitzendorf am 30. April in 
der Pfarre Haitzendorf und am 1. Mai im Haus der 
Musik in Grafenwörth unter der Leitung von Uwe 
Scheer zum Chor-Konzert ein. Auskünfte: Edith 
Klement, Tel. 0676/848534206

Samstag, 30.04.2022  19:00
Pfarre Haitzendorf

Sonntag, 01.05.2022 18:00 
Haus der Musik, Grafenwörth

Chorleitung: Uwe Scheer

Eintritt 12 Euro, Kinder frei
Nähere Infos: Edith Klement 0676/848534206

Eintritt unter den aktuell geltenden Covid-19-Bestimmungen!!
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Heurigenhof Fam. Wildpert
3492 Engabrunn, Engabrunner Straße 5
Tel. 02735/2050 oder 0650/36 53 892
11.03.2022 – 10.05.2022
27.05.2022 – 02.08.2022
MO, DI, FR, SA ab 16:00 Uhr geöff net, 
warme Küche 16:30 bis 21:00 Uhr
Sonntag & Feiertage 11:00 bis 15:00 Uhr, 
warme Küche 11:30 bis 13:30 Uhr

Heuriger Weinstube Heiss
3492 Engabrunn, Hauptstraße 60
Tel. 02735/5872 oder 0676/40 07 670
15.03.2022 – 26.03.2022, 24.05.2022 – 04.06.2022
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag und Montag Ruhetag

Heuriger am Kleinen Stein
Gerda und Johannes Piller
3492 Engabrunn, Weinbergstraße 23
Tel. 0699/10 25 40 30
08.04.2022 – 18.04.2022, 06.05.2022 – 15.05.2022
03.06.2022 – 16.06.2022
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Familie Gartner
3485 Sittendorf, Neustift 7
Tel. 02735/5724
11.03.2022 – 27.03.2022, 29.04.2022 – 15.05.2022
16.06.2022 – 26.06.2022
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Weinbau Steurer-Maier
3485 Grunddorf, Ortsring 91
Tel. 02735/5124 oder 0664/150 07 06
22.04.2022 – 08.05.2022
täglich ab 16:00 Uhr

Steurer Christa und Josef
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 02735/5659 oder 0650/565 900 1
11.05.2022 – 22.05.2022
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag & Feiertage ab 15:00 Uhr

Heuriger Weinhof Richard Holzer
3492 Etsdorf am Kamp, Kellergasse
Tel. 0676/63 50 182
24.06.2022 – 03.07.2022
täglich ab 16 Uhr geöff net

AUS’GSTECKT IS’ IN DER GEMEINDE GRAFENEGG

LEHRABSCHLUSS-
PRÜFUNG GESCHAFFT

Am 29. Jänner haben 3 Mitarbeiter der Firma Denk die Lehrabschluss-
prüfung bestanden. Wir gratulieren ganz herzlich!
v.l.r.: Femi Sulejmani, Leon Schweiger, Abdi Kahin.

Fo
to

 D
en

k

Fo
to

: C
hr

is
to

ph
 R

ie
gl

er



41Kultur

The Greatest Music Legends

Am 13. November lud der Musikverein Engabrunn zum 
jährlichen Themenkonzert unter dem Motto „The Greatest 
Music Legends“ ins Haus der Musik in Grafenwörth ein. 
Trotz der angespannten Corona-Situation konnte sich der 
Musikverein über viele musikbegeisterte Gäste freuen. 
Auf dem Programm standen ausschließlich Musikstücke 
von bereits verstorbenen Künstlern oder Komponisten. 
Melodien von echten Musiklegenden wie Ennio Morri-
cone, Udo Jürgens, Frank Sinatra oder Michael Jackson 
wurden von den Musiker:innen des Musikvereins Enga-
brunn und der Soloviolinistin Mariella Vohla zum Leben 
erweckt.

Ganslessen

Viele EngabrunnerIinnen und Freunde des Musikvereins 
Engabrunns folgten am 7. November 2021 der Einladung 
zum jährlichen Martiniganslessen mit vorangegangener 
Weinsegnung. Der Jungwein aus dem Weingut Fiegl-Ruby 
wurde von Dechant Mag. Franz Winter gesegnet und mit 
dem Namen „LaLeLu“ benannt. Als Pate fungierte Mag. 
Georg Kutschera. Ein kleines Ensemble des Musikvereins 
gestaltete während des gesamten Festes das musikalische 
Rahmenprogramm.

MODE.
NEU.
ERLEBEN.
Starten Sie trendbewusst
in den Modefrühling!

3485 Grunddorf bei Grafenegg | Ortsring 14
Tel. 02735/2419 | www.pichler-wagensonner.at
Mo.–Fr. 9–12 und 13–18 Uhr | Sa. 9–17 Uhr

Musikverein Engabrunn

v.l.n.r.: Obmann Julius Zechmeister (MV Engabrunn), Dechant Mag. Franz 
Winter, Taufpate Mag. Georg Kutschera, GGR ÖkR Maria Forstner, Winzer 
Werner Ruby

Termine Musikverein Engabrunn
So, 15. Mai: Frühjahrskonzert in Engabrunn im Winzerhof 
Johannes Holzer
So, 29. Mai: Frühjahrskonzert im Schlosshof Grafenegg



42 Service

NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden)
NÖ Ärztedienst 141 
Gesundheitshotline 1450 
Vergiftungszentrale 01/4064343

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST 
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
Dr. Renate Zechmeister, 3491 Straß, Sauerbrunngasse 52,  
Tel. 02735/2400 
Termine: 16., 17. + 18.04., 07.+08.05., 28.-29.05., 11.+12.06.
Dr. Agota Kis, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 1,  
Tel. 02735/5000 
Termine: 26.+27.03., 23.+24.04., 14.+15.05., 25.+26.06.
Dr. Helmut Sammer, 3485 Grunddorf, Neubaugasse 12, 
Tel. 02735/5575 
Termine: 19.+20.03., 02.+03.04., 30.04+.01.05., 26.05., 16.06., 
18.+19.06.
Dr. Johanna Fahler, 3494 Gedersdorf, Ludwig Bruckner-Str. 7,  
Tel. 02735/8500 
Termine: 09.+10.04., 21.+22.05., 04., 05.+06.06.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 
10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

DDr. Stefan Rodinger, 3512 Mautern, Rathausplatz 1 
Tel. 02732 / 82 150

Dr. Oliver Steinwendtner, 3542 Gföhl, Sparkassenstraße 3 
Tel. 02716/6380

Dr. Katharina Stögerer, 3550 Langenlois, Kirchenplatz 2/2 
Tel. 02734 / 34 31	

Dr. Florian Peißig, 3550 Langenlois, Rehsteig 2 
Tel. 02734 / 23 24

Dr. Bernhard Mann, 3550 Langenlois, Anton-Bruckner-Straße 14  
Tel. 02734/2228	

TIERÄRZTE
Mag. Sabine Sandner-Marschallinger, 
3492 Engabrunn, Winzerweg 5
Tel. 0676/52 053 60 (nach telefonischer Vereinbarung)
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��������	���� JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN: 
02732 / 94 103

         3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen und auf Baudauer zum Fixpreis.

3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at         

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

ODERODER V O R T E I L S H A U S
J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S
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REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Gemeindezeitung Grafenegg,  

Ausgabe Juni 2022 ist

Montag, der 31. Mai

GERNE PLATZIEREN WIR 
IHR INSERAT

Kontakt:
Doris Himmelsbach, Telefon 02735 / 77 1 88-10

doris.himmelsbach@baumedia.co.at
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Rotes Kreuz: Die Blutspende-Termine  
„Blutspenden kann Leben retten!“
Mi, 13. April und 8. Juni, 16:00 bis 20:00 Uhr
Gartenbauschule Langenlois 
Am Rosenhügel, Veranstaltungssaal,  
unterer Eingang

Büro der KOBV-Ortsgruppe,
Krems, Eisentürgasse 11 (Eing. Drinkwelderg.) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 10:30 Uhr:
6. und 20. April, 8. und 14. Mai und 
1. und 15. Juni 

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Apotheke Zum Auge Gottes	 Adler Apotheke
3493 Hadersdorf			   3550 Langenlois
Leuthnersiedlung 29		  Holzplatz 1
Tel. 02735/2335			   Tel. 02734/2445

Kamptal-Apotheke		  Apotheke zu Maria Trost
3550 Langenlois			   3470 Kirchberg/Wagram
Hartriegelstraße 2			  Marktplatz 15
Tel. 02734/22722			   Tel. 02278/2218

Hilfswerk 3550 Langenlois, Am Röhrbrunn 1, 05 9249-54010
Volkshilfe 3500 Krems, Hofrat Erben Straße 3, Tel. 0676/8676
Caritas 3100 St. Pölten, Steinergasse 2 Tel., 02742/844-0

WERTSTOFFSAMMELZENTRUM OST-WSZ 
3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
ganztägig von 8.00 bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entfällt die Übernahme.

MUTTERBERATUNG 
7. April und 9. Juni ab 8:00 Uhr
Beratungsstelle Untere Marktstraße 4, 3492 Etsdorf

PFARREN
Dechant Mag. Franz Winter,
Pfarre 3492 Engabrunn, 
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 8:30 Uhr

Pfarre 3492 Etsdorf, Hauptstraße 7 – Tel. 02735/2284
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 9:30 Uhr

Mag. H. Quirinus Greiwe Can.Reg.
Pfarre 3485 Haitzendorf, Kirchenplatz 9 – Tel. 02735/2234
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 10:15 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KREMS 
3500 Krems, Drinkweldergasse 15
Tel. 02732/ 9025-0, Fax: 02732/9025 – 30000
E-Mail: post.bhkr@noel.gv.at

GEMEINDEAMT GRAFENEGG 
Rathausstraße 2, 3492 Etsdorf am Kamp 
Tel.: 02735 / 2445, Fax: 02735 / 2445 DW 13 
E-Mail: gemeinde@grafenegg.gv.at
Parteienverkehr: MO – DO 08:00 bis 12:00 Uhr, 
DI 13:00 bis 18:00 Uhr, FR 08:00 bis 13:00 Uhr

Ihr MeIster für Ihre Gärten

• Wege
• rasen
• stufen
• teiche

• terrassen
• Bachläufe
• Bepflanzungen
• natursteinmauern…

Vebi fetai
3492 engabrunn, Am stein 16 
0664 / 116 43 17 | 0664 / 563 50 71

www.gartengestaltung-fetai.at
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€ 14.990,–
SCHON AB

Jetzt 6 Monate Vollkasko gratis1)

www. mitterbauer-smola.at, office@mitterbauer-smola.at
MITTERBAUER–SMOLA 3500 Krems an der Donau 

Hafenstr. 67, Tel. 02732/73503 
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